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Hauntstadt der Altmaric 


mit 32800 Einwohnern. Eiſenbahnknotenpunkt der Linien 
Berlin — Köln bzw. Bremen: Hamburg — Magde— 
burg — München bzw. Wien. Sitz zahlreicher Behörden: 
bedeutende Garniſonſtadt. Altmärkiſches Landestheater. 
Gymnaſium, Oberſchule für Jungen, Oberſchule für 
Mädchen, Knaben und Mädchenmittelſchule, Höhere und 
zweijährige Handelsſchule, Landwirkſchaftsſchule, Meit: 


und Fahrſchule. Jugendherberge. Kraft— 


Aufnabme: 
Photoarchid 
Stendal. omnibuslinien, Privat-Kraftomnibuſſe. 


Werbeſchriften und Auskünfte: Städtiſches Verkehrsamt, Ratbaus (MCEgR.) 


Stendal iſt bekannt durch feine prächtigen Baudenkmäler der Niederdeurſchen Backſteingotik. Beſonders 
ſehenswert ſind der Dom (1423 1450) mit unvergleihliyem Reichtum an bunten Glasfenſtern und geſchnitztem Geſtühl im Hohen 
Chor. Die Kirche des Rates, die Marienkirche (ö1435—1442), bildet mit dem Rathaus ein beſonders reizvolles und wuchtiges 


Bild; fie birgt im Innern wertvolle Kunſtſchätze. Im Rathaus (1345-1480) alte gotiſche Gewölbe, insbefondere auch geräumiger 


Ratskeller, in urſprünglicher Geſtalt 1936 wiederhergeſtellt; im ehemaligen Gildeſaal eine Holzſchnitzwand (1462) von außer— 


gewöhnlichem Reichtum der Schnitzarbeit. Vor dem Rathaus der Roland (1525, 7,80 m hoch) in der Ritterrüſtung des 16. Jahr— 
hunderts mit verzierter Stützſäule. J a co bifirche, Gotteshaus des Alten Dorfes (1150): Petrikirche, Kirche des ehemaligen 
Dorfes Wuſterbuſch (1288). Uengk i nger Tor, eins der ſchönſten niederdeutſchen Backſteintore 1440): LTangermünder 
Tor (1460). An Stelle der ehemaligen Stadtwälle umſchließt ein Grüngürtel den Stadtkern, weitere ausgedehnte Parfan- 
lagen in Oſten und Weſten der Stadt: A dolf Hitler ⸗See und: Park (mit Tierpark), 1933— 1935 künſtlich angelegt. 
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LEITEN TI NE LEI NEE RE NEIN | 


1. Lateiniſche Sprüche. Von Dietrich. 2,25 RM. 2. 100 luſtige 
Rätſel für kleine Lateiner. Von Eichhorn. 90 Rpf. 3. Canta 
latine. Von Merten. 1,50 Rm. 4. Der luſtige Lateiner. 
Von Juxicus. 2,25 Rm. Bonn: Sämtlich Ferd. Dümmler. 

Die liebenswürdigen Büchlein reihen ſich den etwas ernſteren desſelben 

Verlages „Lebendiges Latein“ und „Sprechen Sie Lateiniſch?“ würdig 

an. Verechnet für Schüler und Erwachſene, ſind ſie wohlgeeignet, der 

klaſſiſchen Sprache durch Humor, Rätſel, lateiniſche Lieder, Sprüche u. dgl. 
neue Freunde zu machen. Beim Unterricht ſind ſie gelegentlich beſtens 
zu verwerten. Die amüſanten Einfälle regen zur Nachahmung an. 

Man darf die Hefte empfehlen. Dr. Neitzke. 


Reichspolizeirecht. Von Dr. Robert Nebinger, Oberver- 
waltungsgerichtsrat in Stuttgart. (Schaeffers Neugeſtaltung 
von Recht und Wirtſchaft. 14. Heft 4. Teil.) 1. Auflage. 1939. 
113 Seiten. Leipzig: W. Kohlhammer, Abteilung Schaeffer. 
Kartoniert 2,50 RM. 

Die Darſtellung des Reichspolizeirechts bietet deshalb beſondere 
Schwierigkeiten, weil dieſes Reichsgebiet noch in voller Entwicklung 
begriffen iſt. Der Verfaſſer, ſeit Jahren insbeſondere als Lehrer an 
Polizeiſchulen mit dieſen Fragen beſchäftigt, hat die Aufgabe mit großem 
Geſchick und unter klarer Hervorhebung der tragenden Grundgedanken 
gelöft. Beſonders wertvoll find die eingehenden Ausführungen, die auf- 
zeigen, inwieweit die Gedanken des Nationalſozialismus ſich bereits auf 
dem Gebiete des Polizeirechts durchgeſetzt haben und noch weiter durch- 
ſetzen müſſen. Auch iſt überall die praktiſche Auswirkung der Umgeſtaltung 
des Polizeirechts klar dargeſtellt. 


Jahrbuch der Stadt Königsberg (Pr). Herausgegeben vom 
Oberbürgermeiſter (Amt für Wirtſchaft und Statiftif). 
Broſchiert 4,50 RM., gebunden 5,80 RM. 


Im Umfange von 212 Seiten bringt das Jahrbuch 1937 in der 
bekannten überſichtlichen und klarſtellenden Form die Ereigniſſe eines 
weiteren Jahres zur Darſtellung. Das Buch iſt ein Spiegel aller Er⸗ 
ſcheinungen, welche die Gauhauptſtadt Oſtpreußens hinſichtlich Bevölkerung, 
Kultur, Wohlfahrt, Wirtſchaft, Verkehr und Finanzen aufzuweiſen hatte. 
Gegenüber dem Vorjahre find einige Abſchnitte des allgemein intereſſieren⸗ 
den Werkes neu hinzugekommen, und auch im übrigen hat das Jahrbuch 
durch neues Zahlenmaterial eine weitere Vervollſtändigung erfahren. 
Beſonderes Intereſſe verdienen die Ausführungen über die Auswirkungen 
der bevölkerungspolitiſchen Maßnahmen. Da Königsberg als Aus- 
ſtellungs⸗ und Kongreßſtadt des Oſtens bekannt iſt, dürfte die vorliegende 
verdienſtvolle Arbeit des Direktors Dr. Lawin von ganz beſonderem 
Intereſſe für diejenigen Gemeinden ſein, die ebenfalls eine führende Rolle 
zu erreichen trachten. Sicherlich kann das Jahrbuch ſomit für viele Ver⸗ 
waltungen als Vorbild dienen. Stadtrat a. D. Dr. Lehmann. 


Grundriß des Deviſenrechts. Ein Leitfaden durch die deutſche 
Deviſengeſetzgebung. Von Oberregierungsrat Rudolf 
Kühne, Reichswirtſchaftsminiſterium. 2. Auflage. 1939. 
(Neufaſſung auf Grund des Deviſengeſetzes vom 12. 12. 1938.) 
144 Seiten. Berlin: Langewort. Kartoniert 3,80 RM. 


Die ſchon kurze Zeit nach dem Erſcheinen der 1. Auflage jetzt neu 
herausgekommene 2. Auflage des beliebten Grundriſſes des Deviſenrechts 
behandelt in einer außerordentlich klaren und überſichtlichen Darſtellung 
das einheitliche Deviſenrecht für das geſamte Gebiet des Großdeutſchen 
Reiches, wie es durch die Neufaſſung des Derviſengeſetzes vom 
12. 12. 1938 neu geregelt worden tft. Die zum Geſetz ergangene Durch ; 
führungs verordnung vom 23. 12. 1938, die ergänzend techniſche Einzel⸗ 
heiten der deviſenmäßigen Ueberwachung von Ausfuhr und Einfuhr 
enthält, wurde ebenfalls bereits ausführlich mitbehandelt. Auch die 
neue Auflage dieſes Wegweiſers durch das Labyrinth des Deviſenrechts 
gibt wieder über alle einſchlägigen Fragen, die auf dieſem ſchwierigen 
Gebiet an den Kaufmann und Gewerbetreibenden, an den Fabrikanten, 
an den Im- und Exporteur, an den Grundſtücks⸗ und Hypotheken⸗ 
makler, an den Hausverwalter, an den Rechtsanwalt, an den Reiſenden, 
an den Gaſtwirt, kurz an jeden, der mit dem Auslande und Ausländern 
zu tun hat, herantreten, eine klare und zuverläſſige Antwort. 


Geſetzgebung und Literatur. Berlin: A. Sudau G. m. b. H. 
Bezugspreis 1,50 RM. vierteljährlich. Einzelheft 60 Rpf. 
Von dem neuen 20. Jahrgang liegen die Hefte 1—3 vor (April, 
Mat, Juni 1939). Sie bringen in bekannter Zuverläſſigkeit Ueberſichten 
über die Geſetzgebung, die gleichzeitig als Monats nachträge zu dem 
bekannten „Geſetzgebungs⸗Archiv“ dienen; außerdem enthalten fie — 
in immer größerem Umfange — Berichte zur Lage und zum Schriſttum. 
5 Dr. Lehmann. 


Reue Bücher Drakliſche Kaſſenvordrucke 
für alle Derwaltungsbehörten 


Preis je Ausgabe⸗Art in RK 


Karton 


100 500 
Stück Stück Stück 


Papier 
Vordruck 10 | 100 | 500 1000 10 
Stück Stück Stück Stü 


| 


Ausgabe-Anweilungen: 
Ausgabe-Anweiſung DIN A4 0,30 
Ausgabe-Anweiſung DIN A5] 0,20 1,40 6,00 
Ausgabe-Anweiſung für mehrere 

Verrechnungsſtellen DIN A4 0,30 2,10 9,00 
Sammel-Ausgabe-Anweiſung 
(mehrere Empfänger) DIN A4] 0,50] 3,50 15,00 


2,10 9,00 


Jahres Ausgabe- Anweiſung für 
monatliche Zahlungen (für Ge⸗ 
meinden mit Prüfungsamt), mit 
Eindruck für 

Sozialrentner-Unterſtützung 

DIN AA 0,30 2,10 

Kleinrentner-Unterſtützung / Hilfe 

DIN A4 


Pflegegeld 


3,15 13,50 22,50 


3,15 13,50 22,50 
3,15 13,50 22,50 
3,15 13,50 22,50 


0,30 2,10 9,00 
DIN A4] 0,30 2,10 9,00 
-Unterftügung DIN A4 0,30 2,10 9,00 
„ (neutral, für ar 
aufwandsentſchädigungen uſw. 

b DIN A4 


0,30 2,10 9,00 3,15 13,50 22,50 


ſchädigungen uſw.) DIN A4 0,30 2,10 9,00 
Jahres-Ausgabe-Anweiſung (für 
Gemeinden ohne Prüfungsamt) 
mit den gleichen Eindrucken wie 
A 1001 DIN A4 0,30) 2,10! 9,00 
Jahres- Ausgabe- Anweiſung für 
wöchentliche Zahlungen DIN A4 0,50 3,50 15,00 
Tageszuſammenſtellung zu den 
Jahres Ausgabe- Anweilungen 
DIN A3 0,65 4.50 19,50 


3,15 13,50 22,50 


3,15 13,50 22,50 


hierzu Einlagebogen DIN A3] 0,65 4,50 19,50 
Jahres- Ausgabe- Anweiſung für 
b Ae (mit Eindruck von 


eitungen) DIN A3] 0,65 4,50 19,50 
Jahres-Ausgabe-Anweiſung über 
Dienſtbezüge DIN A4 0,60 4,20 18,00 5,25 22,50 37,50 


A108 | Ausgabe-Ausfall-Anweiſung 
DIN AA| 0,30 2,10| 9,00 

A104 | Wertpapier-Ausgabe-Anweiſung 
DIN A4 


0,80| 2,10 9,00 
A107 | Berftärtungs- oder Dedungsmittel- 
Übertragungsanweifung DIN A4 
A109 [Reiſekoſtenrechnung (Erſtattung 
von Dienftreifefoften) DIN A4 


Einnahme-Anweifungen: 
A115 | Einnahme-Anweiſung DIN A4 


A117 Einnahme-Anweiſung DIN A5 
A119 Sammel-Einnapme-Anweifung 


0,30| 2,10| 9,00 
0,60 4, 2018,00 


0,30 2,10 9,00 
0,20 1,40 6,00 


4 0,50 3,50 15,00 

A112 al Sammel-Einnahme-Anweiſung 
Gebeliſte) DIN A3 
hierzu Einlagebogen DIN A3 
A110 Jahres-Einnahme-Anweiſung (für 
monatlich wiederkehrende Zah⸗ 
lungen) DIN A4 

A 108 2] Einnahme-Ausfall-Anweiſung 

DIN A4 


0,65 4,50 19,50 
0,65 4,50 19,50 
9,00 


9,00 
A104 a] Wertpapier-Einnahme-Anweiſung 
DIN A4 


9,00 
A105 Reſteinnahme-Beleg DIN A4] 0,30 2,10 9,00 15,00 
A 111 [Einziehungs-Anweiſung für Wohl- 
fahrisämter (vorläuf. Einnahme⸗ 
Anweiſung zur Einziehung frag⸗ 
licher Eingänge) DIN A4 
A106 | Geldeingang ohne Anweiſung 


(Anzeige) DIN A5 
A 106 uf dto. verbunden mit Einnahme- 
Anweiſung DINA5 


A120 Empfangsſchein DIN A5 


Haushaltsüberwachungsliſte: 
A101a] Einnahme DIN A4 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
bogen DIN AA 
A101 Ausgabe (Haushaltsbeſtände find 
nach Berückſichtigung der Zahlun⸗ 
gen, Aufträge, Vorſchüſſe u. a. aus 
einer Spalte abzuleſen) DINA4 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzun 
bogen DIN 


0,65 4,50 19,50 32,50 
4,50 19,50 32,50 


4,50 19,50 32,50 


95. 
44 4,50 19,50 32,50 


Die einfachen, praktischen Vordrucke sind zum Teil völlig neuartig- 
zweckvoll angelegt und erleichtern die Kassenarbeit wesentlich. Recht- 
zeitige Bedarfsdeckung, vor allem für das neue Rechnungsjahr, 
empfiehlt sich darum sehr. — Mustermappen kostenlos! 


verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. (Abt. bordrucklager) 
Berlin SW 68, Brandenburgſtraße 21 
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Schwartzſche 


Valanzen⸗Zeitung 


Rummer 32 


vereinigte 


„Staats-, Gemeinde: und akademiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ und „Pädagogiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 6135 22. 
Voſtſcheckkonto Berlin 41286, — Erfüllungsort: Berlin Mitte. 


Bei der Stadt Solingen (rund 140 000 Einwohner) iſt die Stelle des 


Stadtdirektors 


baldmöglichſt zu beſetzen. Für die Stellenbeſetzung kommt nur eine als 
Leiter der Hauptverwaltung und des Perſonalamtes befähigte, umſichtige 
und energiſche Perſönlichkeit in Frage, die im geſamten Verwaltungsweſen 
owie auf organiſatoriſchem Gebiet erfahren iſt und jahrelange praktiſche 
Verwaltungstätigkeit nachweiſen kann. Die Beſoldung erfolgt nach Gr. A2 e! 
der Reichsbeſoldungsordnung. Solingen gehört zur Ortsklaſſe A. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung (ggf. auch für die 
Ehefrau) ſind umgehend, ſpäteſtens bis zum 5. September 1939 beim 
Perſonalamt einzureichen. 

Perſönliche Vorſtellung ohne beſondere Aufforderung iſt zwecklos. 

Solingen, den 31. Juli 1939. 


Der Oberbürgermeilter. 
J. V.: Dr. Brückmann, Bürgermeiſter. 


die beamtete Stelle 


einer Stadtärztin (evtl, eines Stadtarztes) 


zu beſetzen. Gefordert wird gute ärztliche Allgemeinbildung. Erwünſcht 
ſind Kenntniſſe in der allgemeinen Geſundheitsfürſorge. Beſoldung nach 
Gruppe A2 c? der RBD., Ortsklaſſe A. Für die Ausübung einer Neben ⸗ 
tätigkeit gelten die miniſteriellen Vorſchriften. 

Bewerbungen mit Lichtbild und eingehenden Unterlagen ſind ſofort 
dem Unterzeichneten einzureichen. 

Politiſche Zuverläſſigkeit der Bewerber iſt Vorausſetzung. 

Rheydt, den 3. Auguſt 1939. Der Dberbürgermeiſter. 


Die neugeſchaffene Stelle des 


hauptamtlichen Bürgermeiſters 


der Gemeinde Odereck, 1500 Einwohner, Kreis Züllichau⸗Schwiebus 
im Regierungsbezirk Frankfurt (Oder), ſoll ſofort beſetzt werden. 

Der Bewerber muß neben den allgemeinen Vorausſetzungen die 
erforderliche Vorbildung oder beſondere Eignung für ſein Amt beſitzen. 
Beſoldung nach Gruppe A 4c? der Reichsbeſoldungsordnung, Ortskl. D. 

Die Uebernahme der Geſchäfte des Standesbeamten wird beſonders 
vergütet. Uebernahme von Nebenämtern iſt nur mit Zuſtimmung der 
Auflichtsbehörde zuläſſig. Bewerbungen find innerhalb eines Monats 
vom Tage der Veröffentlichung ab an den Unterzeichneten einzureichen. 

Odereck (Kreis Züllihau-Schwiebus), den 28. Juli 1939. 

Der komm. Bürgermeiiter. 
Dr. Oder, Regierungsreferendar. 


Für die Städt. Werke Rummelsburg (Pommern) rund 8000 Einwohner 
(Elektrizitätsverſorgung, Waſſer⸗ u. Kanalwerk) wird zum baldigen Antritt 


ein Buchhalter 


(möglichſt bilanzſicher) 
geſucht, der auch in der Lage iſt, den kaufm. Leiter der Werke zu vertreten. 
Tarifkenntniſſe erwünſcht. Vergütung nach Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild u. Nachweis der 
deutſchbl. Abſtammung (ggf. auch für die Ehefrau) ſind umgeh. einzureichen. 
Rummelsburg (Pommern), den 2. Auguſt 1939. 


der Bürgermeiſter. 


Verlag und Buchdruckerei 


Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 10. Auguſt 1939 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Gefchäfts- 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier ⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen · 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21. 


An der höheren Knaben- und Mädchenſchule in Andreashütte (Oberſchleſien) 
— öffentliche Schule — iſt zum 1. Oktober 1939 die 


Schulleiterſtelle 


mit einem Studienaſſeſſor zu beſetzen. Gewünſcht wird eine energiſche 
zielbewußte Kraft mit Lehrbefähigung für Engliſch, Deutſch und Latein. 
Planmäßige Anſtellung nach einer Probezeit von einem Jahr. Beſoldung 
nach den geſetzlichen Beſtimmungen, Ortsklaſſe C. 

Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung (ggf. auch 
der Ehefrau) ſind ſofort an den Unterzeichneten zu richten. 

Andreashütte (Oberſchleſien), den 31. Juli 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Für die Heime der Stiftung Deutſche Landerziehungsheime Hermann⸗ 
Lietz⸗Schule werden für ſofort oder ſpäter 


Studienaſſeſſoren geſucht: 


ein Biologe, ein Germaniſt. 


Bezahlung nach ſtaatlichen Grundſätzen; gegebenenfalls auch Mög- 
lichkeit zur Heirat. Beurlaubungen aus dem öffentlichen Schuldienſt an 
die Landerziehungsheime ſind möglich. Auch Referendare können nach 
den amtlichen Beſtimmungen einen Teil ihrer Referendarzeit in den 
Landerziehungsheimen verbringen. 

Bewerber, die Freude an erzieheriſcher Arbeit u. dem Gemeinſchaftsleben 
haben, mögen Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisabſchriften einſenden an: 


Dr. Andreeſen, Schloß Bieberftein (Kreis Fulda). 


Handelsoberlehrer 


zum 1. Oktober d J. in Planſtelle geſucht. Beſoldung nach Gruppe A 3c 
zuzügl. 400 RM. Geeignete Bewerber können ſofort übernommen werden. 

Marienburg beſitzt vollausgebaute Berufs und Berufsfachſchulen 
mit eigenen Gebäuden und neuzeitlichen Einrichtungen. Der Dienſt hier 
im Grenzland wird bei der Beſetzung von Beförderungsſtellen beſonders 
anerkannt. In 1—2 Stunden ſind von Marienburg aus Königsberg, 
Danzig und die ſchönen Oſtſeebäder zu erreichen. 

Bewerbungen mit Unterlagen umgehend erbeten. 


Der Bürgermeiſter in Marienburg (Weſtpreußen). 


Preußiſches Staats: und Nordſeebad Norderney ſucht für die kauf⸗ 
männiſche Berufsſchule zum 1. Oktober 1939 oder ſpäter 


einen Diplom⸗Handelslehrer 


für die allgemeinen kaufmänniſchen Fächer, einſchließlich Kurzſchrift und 
Maſchinenſchreiben. Beſoldung nach dem GB., Ortsklaſſe A. End⸗ 
gültige Anſtellung nach kurzer Probezeit. Feſtangeſtellte Lehrkräfte 
werden gegebenenfalls ohne Probezeit übernommen. Nebenverdienſt 
in Abendlehrgängen möglich. Höhere Schule am Ort. 

Bewerbungen mit Lichtbild und den erforderlichen Unterlagen 
umgehend (ſpäteſtens bis 1. September 1939) erbeten. 

Nordſeebad Norderney, den 3. Auguſt 1939. 


der Bürgermeiſter. Soyrmann. 


Bei der Induſtriegemeinde Laband in Oberſchleſien (Kreis Toſt⸗ 
Gleiwitz), iſt die Stelle des 


Leiters der Steuerabteilung 


mit einem Angeſtellten nach Gruppe VIb (Ortsklaſſe C) zum 1. Okt. 1939 
zu beſetzen. Laband iſt eine Induſtriegemeinde, die in raſchem Wachstum 
begriffen iſt und daher günſtige Aufſtiegsmöglichkeiten bietet. Es werden 
daher neben der allgemeinen verwaltungsmäßigen Vorbildung gründliche 
Kenntniſſe des Steuerweſens verlangt. Ausführliche Bewerbungsunter⸗ 
lagen ſind an den Unterzeichneten zu richten. 

Laband, den 28. Juli 1939. der Bürgermeifter. 


Infolge Berufung des bisherigen Stelleninhabers ins Protektorat 
iſt beim Amt Saarwellingen, 11300 Einwohner, Ortsklaſſe C, die Stelle 
des leitenden Bürovorſtehers 


— Amtsoberinſpektor — 


Beſoldungs gruppe A4b?, mit fofortiger Wirkung zu beſetzen. Als Be⸗ 
werber kommt nur eine überdurchſchnittlich befähigte, energiſche Perſön⸗ 
lichkeit in Betracht, die neben den allgemeinen Vorausſetzungen 
1. die erforderliche Prüfung für den gehobenen Verwaltungsdienſt 
abgelegt, 
2. in allen Zweigen einer Amts oder Gemeindeverwaltung mehrere 
Jahre praktiſch in leitender Stellung gearbeitet hat. 
Bewerbungen mit den entſprechenden Unterlagen ſind möglichſt bis 
zum 15., ſpäteſtens bis zum 20. Auguſt 1939 einzureichen. 
Saarwellingen, den 3. Auguſt 1939. 


Der Amtsbürgermeiſter. Jung. 
Die Stelle des 


Leiters des Steueramtes 


(Amtsinſpektor, Gruppe 402 RBO., Ortsklaſſe B) iſt ſofort zu beſetzen. 
Gefordert werden abgelegte 2. Verwaltungsprüfung und Fähigkeit zur 
ſelbſtändigen Erledigung der Steuer- und Haushalts angelegenheiten. Die 
Probezeit beträgt 3 Monate. Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebens - 
lauf, begl. Zeugnisabſchriften, Lichtbild, dem Fragebogen über die ariſche 
Abſtammung (evtl. auch für die Ehefrau) ſowie einer Erklärung im Sinne 
des RdErl. v. 5. 1. 1938 (RM BliV. S. 33) find unter Angabe des Ein- 
trittstermins baldmöglichſt einzuſenden. 

Haßlinghauſen (Ennepe⸗Ruhrkreis) grenzt an die Städte Wuppertal, 
Schwelm und Gevelsberg und hat gute Verkehrs verbindungen. 

Haßlinghauſen (Ennepe⸗Ruhrkreis), den 3. Auguſt 1939. 


Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung find alsbald in der Haupt- 
abteilung und im Wohlfahrtsamt die a 


Stellen je eines Angeſtellten 


als Sachbearbeiter zu beſetzen. 

Bewerber für die Stelle in der Hauptabteilung müſſen die An⸗ 
gelegenheiten des Kreisverwaltungsgerichts bearbeiten können und 
Erfahrungen auf dem Gebiete des Berufsſchulweſens uſw. beſitzen. 
Für die Stelle im Wohlfahrtsamt kommen nur Bewerber in Frage, die 
auf allen Gebieten des Wohlfahrtsweſens eingearbeitet ſind. 

Die Anſtellung erfolgt in beiden Fällen nach Gruppe VII mit Auf- 
rückungsmöglichkeit nach VIb der TO. A. 

Otterndorf hat 4000 Einwohner, gehört zur Ortsklaſſe B, hat eine 
Mittelſchule und liegt an der Eiſenbahnſtrecke Hamburg — Cuxhaven. 

Bewerbungsgeſuche mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild 
ſind ſofort einzureichen. 

Otterndorf (Niederelbe), den 1. Auguſt 1939. 


Der Landrat des Kreiſes Land Hadeln. 
A 
Die Stadtverwaltung Innsbruck (Tirol) 


ſucht zum eheſten Eintritt 


geübte Stenotypiſtinnen 


mit erfolgr. Berufstätigkeit in Maſchineſchreiben u. Kurzſchrift. 


Das Dienſtverhältnis wird vertragsgemäß nach der Tarif⸗ 
ordnung A für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen 
Dienſt geregelt Einreihungsanſpr. ſind bekanntzugeben. 


Bewerbungen mit handgeſchrieb. Lebensl., Nachweis der bis- 
herigen Tätigkeit u. Zeugnisabſchriften, Lichtbild u. Angabe des 
früheſtmöglichen Dienſtantrittes ſind umgeh. zu richten an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Innsbruck. 


Studienaſſeſſor 


für Mathem., Phyſik und Deutſch, 
Geſchichte per ſof ort geſucht. 
Bewerbungen mit Zeugnisabſchr., 
Lichtbild, Lebenslauf und Gehalts⸗ 
forderungen umgehend erbeten an 
Butterſche priv. höh. Lehranſtalt, 
1Hirſchberg (Rieſengebirge). 


Geſucht für Schleſiſches Krüppel⸗ 
heim Rothenburg (Lauſitz), Anſtalt 
der Inneren Miſſion, für die mehr- 
klaſſige Sonderſchule 


eine weibliche oder 


männliche Lehrkraft. 


Bewerbungen ſofort erbeten 
mit Lebenslauf, Lichtb. u. Zeugniſſen 
an den Vorſteher Paſtor Strümpfel, 
Rothenburg (Lauſitz). 


Lehrkraft geſucht 


für Mathematik, Phyſik, Chemie. 
Anritt 10. Auguſt. 
Nordſee⸗ Pädagogium 
Wyk auf Föhr. 


Studien⸗Aſſeſſorin 


oder akademiſche 


Mittelſchullehrerin 


für Leibesübungen und beliebige 
andere Fächer zum 1. September und 


Etudien⸗Aſſeſſorin 
für Mathematik und Naturwiſſen⸗ 
ſchaften und mögl. Befähigung für 
3. Turnſtunde zum 1. Oktober für 
priv. Oberſchule für Mädchen, hausw. 
Form, in Gernrode Garz) geſucht. 

Bewerbungen, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Gehalts anſprüche an die 
Leitung. 


Höhere Mädchenſchule 
(Mädchen ⸗Mittelſchule) 
ſucht zum 1. Oktober d. J. eine 


Mittelſchullehrerin 


für beliebige Fächer. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen werden umgehend 
erbeten an den 
Vorſtand d. Höheren Mädchenſchule, 
z. Hd. der Leiterin Frau Knauſer, 
Quakenbrück (Kreis Berjenbrüd). 


Mittelſchule Halle (Weſtf.) 


Mittelſchullehrer 


für ſofort geſucht. Pflichtfächer: Ge⸗ 
ſchichte und Deutſch. Daneben Turn- 
und Werkunterricht erwünſcht. 
Bewerbungen ſofort erbeten an 
Amtsbürgermeiſter 
in Halle (Weſtf.). 


Vertreter für 
Mittelſchullehrer 


zum 15. Okt. d. J. geſucht, möglichſt 
mit den Fächern: Deutſch, Engliſch 
u. Leibesübungen. Bei Bewährung 
Ausſicht auf Anſtellung. Bewerbun⸗ 
gen um die Stelle an der Solling⸗ 
ſchule (Oberſchule i. U. z. Mittelſchule) 
mit den erforderl. Unterlagen ſind 
umgehend zu richten an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Uslar (Solling). 


An der ſtädtiſchen Handels- und 
Haushaltungsſchule in Netffe tft 
die Planſtelle für eine 


Gewerbe⸗ 
oberlehrerin 


mit der Fachrichtung Hauswirtſchaft 

zu beſetzen. Bewerbungen mit aus 

führlichem Lebensl., Lichtb., Zeugnis ⸗ 

abſchriften und dem Nachweis der 

ariſchen Abſtammung ſind an den 

Unterzeichneten alsbald einzureichen. 
Neiſſe, den 1. Auguſt 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


An der ſtädtiſchen Mittelſchule zu 
Salmünſter iſt eine planmäßige 


Mittelſchullehrerſtelle 


ſofort oder zum 1. Oktober 1939 zu 
bejegen. Erforderl. tft Lehrbefähigung 
für die Fächer: Mathematik, Phyſik, 
Chemie u. Leibesübungen. Bewer⸗ 
bungen mit den üblichen Unterlagen 
einſchl. Lichtbild ſind alsbald zu 
richten an die 
Stadtverwaltung Salmünſter 

(Heſſen⸗Naſſau, Reg.⸗Bez. Kaſſel). 


Private Oberſchule Bad Iburg 
(Teutoburger Wald) ſucht ſofort 


Mittelſchullehrer 


mit Lehrbefähigung in Deutſch. Be⸗ 
werber muß den Turnunterricht über⸗ 
nehmen können. Beſoldungsordnung 
für Mittelſchulen. Zeugniſſe, Lebensl. 
mit Photo an den Schulleiter. 


Geſucht zum 1. Oktober jüngere 


Hauslehrerin 


für 10 jähriges Mädchen. Bewer⸗ 
bungen mit Lichtbild zu richten an 
Frau Barbara Foerſter 
geb. Freiin von Dietinghoff, 
Kontopp (Kr. Grünberg i. Schl.). 


Hauswirtſchaftslehrerin 


zum 1. Oktober 1939 geſucht. Neben 
üblichen Fächern möglichſt auch Sport. 
Bargehalt 120 RM. bei freier Station 
und freien Kaſſen. Bewerbungen 
mit Zeugn., Werdegang, Bild an 


Töchterheim Lahnor, Goslar. 


An der hieſigen Mädchenmittel⸗ 
ſchule iſt zum 1. September 1939 
oder ſpäter die Stelle einer 


techniſchen 

Mittelſchullehrerin 
für Hauswerk, Handarbeit u. Turnen 
zu beſetzen. Bewerbungen mit den 
übl. Bewerbungsunterlagen werden 
baldigſt erbeten. 

Pritzwalk, den 31. Juli 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


ENI 
= Wer nimmt meine ſchwerhörige 3 
= Tochter, 12 Jahre, zweite höhere 3 
Schulklaſſe, in 


Penſion und 
vollen Unterricht? 


= Angebote erbitte unter T M 1392 
= an die Geſchäftsſt. dieſes Blattes. 


III 


HII 


Bel der Kreisverwaltung Königsberg | Bei der Stadtverwaltung Wolfsberg 


(Neum.), Ortskl. B, iſt die Stelle einer 


Kreisfürſorgerin 


‚ofort zu beſetzen. Vergütung nach 
Gr. VIb TO. A. Einſtell. auf Privat - 
dienſtvertrag. Praktiſche Erfahrung, 
insbeſondere in der Wirtfchafts- und 
Erziehungsfürſorge, erwünſcht. Vor⸗ 
ausſetzung ſür die Einſtellung ſind: 
Staatliche Anerkennung, politiſche 
Zuverläſſigkeit und Nachweis der 
ariſchen Abſtammung. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild ſind zu richten an: 

Landrat, Königsberg (Neumark). 


Geſucht 
1 techn. Aſſiſtentin 


für Röntgen- und Laborbetrieb, Be- 
zahlung nach Reichstarif. 
Geſundheitsamt Tetſchen 
(Sudetengan). 
00898899890 9080808 0889008 


2. Schweiter für das Städt. 
Alters: und Fürſorgeheim 


geſucht. Vollſtändige Bewerbungen 

mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis ⸗ 

abſchriften und Nachweis der ariſchen 

Abſtammung unter Angabe der Ge- 

haltsanſprüche erbeten an 
Oberbürgermeiſter 

der Stadt Liegnitz (Perſonalamt). 


Die Stelle des 


Stadtkaſſenrendanten 


iſt am 1. Oktober d. J. zu beſetzen. 
Geſucht wird eine Kraft, die mit dem 
geſamten Kaffen- u. Rechnungsweſen 
gründlich vertraut iſt und ſelbſtändig 
arbeiten kann. Erſte Verwaltungs⸗ 
prüfung Bedingung. Beſoldung vor- 
behaltlich der Genehmigung der Auf ⸗ 
ſichts behörde nach IVe der Reichsbe : 
ſoldungs ordnung. Die Probedienft- 
zeit beträgt 6 Monate, ſodann An- 
ſtellung als Beamter auf Lebenszeit. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen u. Lichtb. ſind umgehend 
an den Unterzeichneten einzureichen. 

Rhein (Oſtpr.), den 1. Auguſt 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Kaſiſchke. 


Bei d. Kreiskommunalkaſſe in Stern⸗ 
berg (Oſtſudetenland) iſt die Stelle 


eines Kaſſenſekretärs 
(Vertreter des Kaſſenleiters) 
baldigſt zu beſetzen. Beſoldung nach 
Gr. A7 a RBO., Ortsklaſſe C. Plan- 
mäßige Anftellung erfolgt nach er- 
folgreicher Ableiſtung einer jechs- 
monatigen Probezeit. Bewerber mit 
abgelegter 1. Verwaltungsprüfung, 
die Erfahr. im Kaſſenweſen beſitzen, 
wollen ſich unter Beifügung von 
Lebenslauf, Zeugnisabſchrift., Licht⸗ 
bild u. Abſtammungsnachweis (evtl. 
auch f. d. Ehefrau) bewerben bei dem 
Landrat des Kreiſes Sternberg 
(Oſtſudetenland). 


Zum baldmöglichſten Dienſtantritt 
ſuchen wir eine 


Stenotypiſtin 


nach Vergütungsgruppe IX TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 


kommt die Stelle eines 


Sekretärs 


zur Beſetzung. Die Anſtellung erfolgt 
zunächſt proviſoriſch und geht bei zu⸗ 
friedenſtellender Dienſtleiſtung in eine 
dauernde über. Die Bezüge für dieſen 
Poſten erfolgen nach den reichsrechtl. 
Vorſchr. d. TO. A. Es wird auf eine 
ſelbſt. arbeit, m. d. Gemeindeagenden 
vertr. Kraft, d. über das erforderl. ver⸗ 
waltungsrechtl. Wiſſen verfügt, ſowie 
d. Stenogr. u. allenf. d. Maſchinſchr. 
kundig iſt, reflektiert. Bewerber müſſen 
d. Gemeindeſekretär⸗ od. Verw.⸗Prüf. 
m. Erfolg bereits abgelegt haben. Die 
eigenhändig geſchr. Geſuche ſind mit 
Beigabe d. Lebenslauf. unt. Nachw. d. 
deutſch⸗ariſchen Abſtam mung ſowie d. 
Reichsbürgerſchaft, des Gefundheits- 
zuſtandes, der Schulbildung, d. bish. 
Verwendung u. der Unbeſcholtenheit 
bis 15. Auguſt 1939 bei der Stadt- 
verwaltung Wolfsberg einzubringen. 
Stadt Wolfsberg (Kärnten), 
am 1. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Wir ſuchen zum 1. Januar 1940 
(evtl. auch früher) 


einen Sparkaſſen⸗ 
angeſtellten 
oder eine Sparkaſſen⸗ 
angeſtellte 


für unſere Giro⸗Maſchinen⸗Buchhal⸗ 
tung. Befold.: Vergütungs-Gr. VII 
TO. A, Ortsklaſſe B. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen u. Licht⸗ 
bild erbeten an die 

Städtiſche Sparkaſſe Apolda. 


Zum möglichſt baldigen Dienſtantritt 
ſuchen wir 


2 jüngere ausgebildete 
Sparkaffenangeſtellte 


(evtl. auch weibl. Kraft) 
Kenntniſſe in der Maſchinenbuchhal⸗ 
tung erwünſcht. Vergüt. nach Gr. VII 
TO. A. Ortsklaſſe B. Pölitz, ſtark auf- 
ſtrebend, dicht bei Stettin, hat land ⸗ 
ſchaftlich gute Lage und gute Verbin⸗ 
dung mit den Oſtſeebädern. 

Bewerbungen mit Lebensl., Zeug- 
nisabſchriften, Lichtbild und Angabe, 
wann früheſtens der Dienſtantritt 
erfolgen kann, erbeten. 


Städt. Sparkaſſe Pölitz i. Pomm. 


Gegenbuchführer 
für Stadt- und Steuerkaſſe geſucht. 
Beſoldung nach Gruppe VIII TO. A; 
nach abgelegter 1. Verwaltungsprü- 
fung Gruppe VII. Der Stelleninhaber 
muß Kenntniſſe im Kaſſen⸗ u. Rech ; 
nungsweſen haben und in der Lage 
fein, die Steuerbuchhaltung (Durch- 
ſchreibeverfahren) zu führen. 

Bewerbungen ſofort erbeten. 

Wiehe (Unſtruttal), den 2. 8. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Zum alsbaldigen Eintritt wird ein 


Berwaltungsgehilfe 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VIb 
TO. A. Wohnungsgeldzuſchuß nach 


Unterlagen und Lichtbild find ein- Ortskl. B. Bewerbungen mit Lebens - 


zureichen an 


Sparkaſſe 
der Stadt Gadebuſch (Mecklenbg.). 


lauf, Zeugnisabſchr., Lichtbild uſw. 
ſind umgehend einzureichen an den 
Kreisausſchuß in Zell (Moſel). 


An ‚der ſtädtiſchen Oberſchule für Jungen in Cottbus iſt ſofort 


eine Studienratsſtelle 


zu beſetzen. Erforderlich iſt Lehrbefähigung für Muſik mit beliebigem 
Nebenfach; erwünſcht iſt Deutſch oder Engliſch. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebensl., Lichtb., Zeugn., 
Nachweis der ar. Abſtammung) find an den Unterzeichneten einzureichen. 


Cottbus, den 24. Juli 1939. der Oberbürgermeiſter 


3wei Planſtellen 


für weibliche Lehrkräfte 


find am 1. Oktober 1939 an den Städtiſchen Handels- und Berufsſchulen 
Marienburg (Weſtpreußen) zu beſetzen. 
Geſucht werden 


eine Rplomhandelslehrerin, 
eine diplomhandelslehrerin oder 
Gewerbeoberlehrerin. 


Erwünſcht iſt für eine der beiden Stellen die Eignung zur Erteilung 
des Unterrichts in Leibesübungen. 

Marienburg hat eine zweijährige Höhere Handelsſchule, dreijährige 
Handelsſchule und Kaufm. Berufsſchule mit aufſteigenden Fachklaſſen für 
Kontor, Büro- und Banklehrlinge ſowie aufſteigende Branchenklaſſen 
für den Einzelhandel. 

Bewerbungen mit Unterlagen erbeten. 


Der Bürgermeiſter. 


In der ſtädtiſchen Berufs- und Berufsfachſchule in Inſterburg 
iſt von ſofort die Stelle des 


chricht öglichſt 
Dieltor⸗Stellvertreters Gagen 55 
a ung Nahrungs- 
eine Fachvorſteherſtelle u. Belle dun 
zu beſetzen. Beſoldung nach GBG. 
Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen ſind bis ſpäteſtens 
1. Oktober d. J. an den Unterzeichneten einzureichen. 
Inſterburg, den 31. Juli 1939. 
der Oberbürgermeiſter. 


Für unſere Handelslehranſtalt in der Kreisſtadt Glausthal-Zellerfeld 
wird zum 1. Oktober 


ein Rplom⸗Handelslehrer (in) 


für eine Planſtelle geſucht. Lehrbefähigung beliebig. Eigenes, neues 
Schulgebäude mit muſtergültiger Ausſtattung vorhanden. Clausthal⸗ 
Zellerfeld iſt Sitz der Bergakademie und bekannt als Kurort im wunder- 
ſchönen Oberharz. Beſoldung nach $3 GBG., Gewährung eines befon- 
deren Zuſchuſſes. Bewerbungen mit Lichtbild und vollſtändigem Lebens- 
lauf ſind ſofort zu richten an die 

Induſtrie⸗ und Handelskammer für Südhannover, 


Hauptgeſchäftsſtelle Hildesheim. 


Fachvorſteherin 


zum 1. Oktober d. J. oder ſpäter für die Haushaltungs⸗ und Mädchen- 
berufsſchule mit der Fachrichtung Hauswirtſchaft geſucht. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen umgehend erbeten. 
Marienburg (Weſtpreußen). 


der Bürgermeifter. 


An den kaufmänniſchen Schulen der Stadt Beuthen (Oberſchleſien) 
— Kaufmänniſche Berufsſchule, Handelsſchule und Höhere Handesſchule — 
iſt die Stelle eines 


Diplomhandelslehrers 


ſofort zu beſetzen. Lehrbefähigung in Bürowirtſchaftslehre bzw. Waren- 
kunde iſt erwünſcht, jedoch nicht Bedingung. Die Beſoldung kann ggf. 
nach Gruppe A 3c + 400 RM. Zulage erfolgen. Gewerbe- und Handels- 
lehramtskandidaten kann nach dem Mintftertalerla vom 15. 7. 1939 das 
praktiſch⸗pädagogiſche Jahr als Probejahr angerechnet werden. 
Bewerbungen ſind nebſt den übl. Unterlagen alsbald einzureichen beim 


Oberbürgermeiſter der Stadt Beuthen (Oberſchleſien). 
Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wie die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, dieſe den Abfendern baldmögl. 
ſurückzuſchicken, beſonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find. 


Bei der Amtskaſſe Birkesdorf — 
rund 10000 Einwohner — iſt die 
Stelle des beamteten 


Kaſſenoberſekretärs 


baldigſt zu beſetzen. Bewerber müſſen 
die 2. Prüfung abgelegt haben, über 
gründliche Kenntniſſe u. Erfahrungen 
im geſamten Kaſſenweſen verfügen 
und in der Lage fein, den Amtsrent ⸗ 
meiſter zu vertreten. Anſtellung zu⸗ 
nächſt 6 Monate auf Probe. Beſold. 
nach Gruppe 5b RB0O., Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit den üblichen Unter · 
lagen ſind umgeh. einzureichen an den 


Amtsbürgermeiſter in Birkesdorf 
über Düren. 


Bilanzſicherer Buchhalter 


für d. Gemeindewerke (Strom, Gas- 
und Waſſerverſorgung), vertraut mit 
der Durchſchreibebuchhaltung, auch 
für die Geſchäfts führung, zum 1. Ok⸗ 
tober d. J. geſucht. Es kommt auch 
eine ältere Kraft in Frage. Vergütung 
nach Gruppe VII TO. A. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, Zeugnisabſchrift., Licht 
bild, Nachweis der ariſchen Abſtam ; 
mung und Parteizugehörigkeit bis 
25. Auguſt erbeten. 

Lägerdorf, (Holſt.), 29. Juli 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei den Stadtwerken Eberswalde 
(Gas ;, Waffer-, Elektrizitätswerk und 
Straßenbahn) iſt ſofort die Stelle eines 


erſten Buchhalters 


zu beſetzen. Verlangt wird gründ⸗ 
liche Kenntniſſe der kaufmänniſchen 
Buchführung, Bilanzſicherheit und 
mehrjährige Erfahrung in ſtädtiſchen 
Verſorgungsbetrieben. Bezahlung 
nach Vergütungsgruppe VIb TO. A 

Bewerbungen mit Lichtbild und 
den üblichen Unterlagen ſowie dem 
Nachweis der deutſchblütigen Ab⸗ 
ſtammung — bei Verheirateten auch 
für die Ehefrau — ſind unverzüglich 
an den Unterzeichneten einzureichen. 

Eberswalde, den 2. Auguſt 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtkaſſe iſt zum 
1. 10. 1939 die Stelle eines 


Angeſtellten 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach der Vergütungsgr. VIII TO. A. 
Bewerber mit erſter Fachprüfung 
erhalten die Bezüge der Vergütungs⸗ 
gruppe VII, ſolche mit zweiter Fach; 
prüfung die Bezüge der Vergütungs · 
gruppe VID TO. A, Ortsklaſſe B. 
Bewerber mit gründl. Fachkennt⸗ 
niſſen wollen ihre Bewerbungen um⸗ 
gehend an den Unterzeichn. einfenden. 
Obernkirchen (Grafſchaft Schaum⸗ 
burg), den 2. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Stadtverwaltung in Bad 
Oldesloe in Holſtein ſucht zum 
1. September oder 1. Oktober 


zwei gut vorgebildete 
Berwaltungsgepilfen, 


Die 5 erfolgt nach 
Gruppe VIII TO. A 
Bewerbungen mit den erforder · 
lichen Unterlagen werden baldmög⸗ 
lichſt erbeten. 
Bad Oldesloe (Holſtein), 29. 7. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Stelle des 


ſtellv. Leiters der Stadtkaſſe 


iſt ſofort neu zu beſetzen. Der Bewerber muß ein umſichtiger und 
organiſatoriſch begabter Kaſſenfachmann ſein, der über praktiſche Er⸗ 
fahrungen im Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen verfügt. Er muß 
ferner die 1. und 2. Verwaltungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben. 

Die Beſoldung erfolgt nach Beſoldungsgruppe A Ac! der Reichs · 
beſoldungsordnung, Ortsklaſſe B. Die Probezeit beträgt 6 Monate. 

Aſchersleben iſt aufſtrebende Induſtrieſtadt mit mehr als 32000 Ein- 
wohnern am Rande des Oſtharzes. 

Bewerber, die den geſtellten Bedingungen entſprechen und die Gewähr 
dafür bieten, daß fie jederzeit rückhaltlos für den nattonalſozialiſtiſchen 
Staat eintreten, wollen ihr Bewerbungsgeſuch mit Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften ſowie Nachweis der ariſchen Abſtammung 
für ſich, ggf. auch für ihre Ehefrau, bis zum 20. Auguſt 1939 dem Unter⸗ 
zeichneten einreichen. 

Aſchersleben, den 5. Auguſt 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. Dr. Baller. 


Sparkaſſen⸗Angeſtellter 


für Schalter und Buchungskontrolle zum ſofortigen oder ſpäteren 
Antritt geſucht. Vergütung je nach Vorbildung, bei abgelegter 
Fachprüfung Gr. VIb TO. A, Ortsklaſſe C. Bewerbungen erbeten an 


Stadt⸗Sparkaſſe zu Ruhland (Lauſttz). 


Bei der Stadtverwaltung Wülfrath (13 000 Einwohner) iſt zum 
1. November 1939 die Stelle eines 


Stadtinſpektors 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 4e? der Reichsbeſoldungs · 
ordnung, Ortsklaſſe B, Probedienſtzeit bis zu einem halben Jahr. 
Verlangt wird gründliche praktiſche Erfahrung im kommunalen Ver- 
waltungsdienſt und Ablegung der Inſpektorenprüfung. Beſondere Kennt - 
niffe im Fürforge- und Verſicherungs weſen find erwünſcht. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind umgehend an den 


Unterzeichneten einzureichen. 
Wülfrath, den 31. Juli 1939. der Bürgermeiſter. 


Im Gemeinde- und Rechnungsprüfungsamt des Kreiſes Unna iſt 


eine Kreis ausſchußinſpektorſtelle 
(Stellvertreter des Leiters) 


der Gruppe A4 c? RBO. zu beſetzen. Bewerber mit abgelegter 2. Ver- 
waltungsprüfung, die über eine mehrjährige Praxis im Haushalts-, 
Kaſſen⸗ und Rechnungsprüfungsweſen verfügen, wollen ihre Geſuche 
mit den erforderlichen Unterlagen umgehend einreichen. 


Unna, den 28. Juli 1939. Der Landrat: Dr. Grotjan. 
Bei der Stadtverwaltung Ammendorf (Saalkreis) iſt die Stelle eines 


Stadtinſpektors 


baldmöglichſt zu beſetzen. Bewerber müſſen als Dienſtſtellenleiter des 
Steuerbüros einer größeren Induſtriegemeinde den erhöhten Anforderungen 
gewachſen ſein und über eingehende Kenntniſſe ſowie eine genügende 
eh ts auf dem Gebiet des Steuerweſens verfügen. Beſoldung nach 
402 RED, Ortsklaſſe C. Die Stelle ift für Zivilanwärter freigegeben. 
Vorausſetzung iſt die erfolgreiche Ablegung der 2. Verwaltungsprüfung. 
Ferner werden 


mehrere Stadtſekretäre 


geſucht. Bewerber müſſen entweder über eine genügende Praxis in der 
Allgemeinen Verwaltung, im Wohlfahrtsweſen und im Kaſſen , Rechnungs ; 
und Steuerweſen verfügen. Erfolgreich abgelegte 1. Verwaltungs prüfung 
erforderlich. Beſoldung nach A 7a der RBO, Ortskl. C. Dieſe Stellen 
werden gleichzeitig in den Anſtellungsnachrichten ausgeſchrieben. Früheſter 
Antrittstermin iſt anzugeben. Fortbildung (Verwaltungsakademie, Ver⸗ 
mwaltungs- und Sparkaſſenſchule) in der benachbarten, ca. 8 km entfernten 
Großſtadt Halle (Saale), durch Straßenbahn und Reichsbahn leicht zu 
erreichen, iſt geboten. Anerkannte Mittelſchule am Orte. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen umgehend erbeten. 

Ammendorf, den 5. Auguſt 1939. 


Der Bürgermeifter. Sonnenberg. 


Für das Wohlfahrts- und Jugendamt wird zum ſofortigen Antritt 


ein Sekretär und ein Angeſtellter“ win 


geſucht. Die Beſoldung erfolgt für den Sekretär nach Gruppe A 7a RBO., 
Ortsklaſſe C und für den Angeſtellten nach Gruppe VII ID. A, Ortsklaſſe C. 


Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen ſofort erbeten. 
Grulich (Oſtſudetenland), am 25. Juli 1939. Der Landrat. Zülch. 


An der ſtaatlich anerkannten 
Mädchen⸗Mittelſchule a Dramburg 
iſt zum 1. Oktober d. 


eine Mittelſchul. 
lehrerſtelle 


für Biologie und Erdkunde zu be ⸗ 
ſetzen. Erwünſcht iſt Neigung für 
Zeichnen und Jungenturnen. 
Bewerbungen mit Lichtbild werden 
umgehend erbeten. Dramburg iſt 
Kreisſtadt mit Oberſchule für Jungen. 


Dramburg (Bomm.), d. 28. 7. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der Mittelſchule in Schönau 
(Katzbach) iſt zum 1. Oktober 1939 


eine Mittelſchullehrerin⸗ 
bzw. techn. Lehrerinſtelle 


für Leibeserziehung, Handarbeit u. 
Hauswerk zu beſetzen. Lehrbefähig. 
in dieſen Fächern nicht unbedingt 
notwendig; jedoch ſind in der Be⸗ 
werbung weitere unterrichtliche Ein⸗ 
ſatzmöglichkeiten anzugeben. 

Bewerbungen ſind bis 15. Auguſt 
d. J. zu richten an 


Bürgermeiſter Meiſel, 
Schönau (Katzbach). 


Für deutſche Diplomaten a 
familie im Ausland zu vier 
Kindern (5½ bis 12 Jahre) 
erfahrene 


Erzieherin 
Lehrerin) 


Sprach · 


| 


zu baldigſt geſucht. 
kenntniſſe u. Muſik erwünſcht. 


Papiere, Bild und nähere 
Angaben an 
Fürſtin Eulenburg, 
3. Z. Hinterſtoder 
(Oberdonau). 


Hauslehrerin 


mit Unterrichtserfahrung in kauf⸗ 
männiſchen Fächern, auch Sefretär- 
dienſte, von Töchterheim geſucht. 
Angaben und Gehaltsforderungen 
(Lichtbild) an Töchterheim Levana, 
München, Aiblinger Straße 7. 


Suche zum 1. Oktober 


ev. Hauslehrerin 


für 3 Mädels, Quinta. Sportl., 
muſik. (Klavierunterricht) erwünſcht. 
Zeugn., Bild, Gehaltsanſpr. erbittet 


Frau von Zitze witz, 
Budow, Stolp Land (Pommern). 


Geſucht wird eine 


Lehrerin 


zur Unterrichtung von 2 Schülerinnen 
im Serta-PBenfum. Die Schularbeiten 
der größeren Kinder find zu beauf- 
ſichtigen. Ausführliche Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild ſowie Angabe der 
Gehaltsforderung erbet. unt. PA 3730 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Bei der Stadtverwaltung Auma 
(Thüringen) iſt die Stelle eines 


Stadtinſpektors 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gr. A 4c? der RBO., Ortskl. C. 

Es kommen nur Bewerber in 
Frage, die die Prüfung für den 
gehobenen Dienſt abgelegt u. beſon ⸗ 
dere Kenntniſſe im Steuer-, Kafjen- 
und Rechnungsweſen haben. Probe- 
zeit: 3 Monate. 

Bewerbungen m. Lichtb., Lebensl., 
begl. Zeugnisabſchriften u. Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung ſind 
einzureichen an den 

Bürgermeiſter 
der Stadt Auma (Thür.). 


1 Stadtſekretär 


für das Rechnungsprüfungsamt wird 
ab ſofort bei der Stadtverwaltung 
Neuſalz (Oder) — rd. 17500 Einw. — 
eingeſtellt. Beſoldung nach Gr A 7a 
der Reichsbeſoldungsordnung, Orts⸗ 
klaſſe C. Probedienſtzeit 6 Monate. 
Es kommen nur Bewerber in Frage, 
die die 1. Verwaltungsprüfung mit 
Erfolg abgelegt haben. Bevorzugt 
unterzubringende Perſonen erhalten 
bei gleichen Vorausſetzungen den 
Vorzug. Die Stelle iſt von der Vor 
merkungsſtelle für Verſorgungsan⸗ 
wärter freigegeben worden. 

Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſt⸗ 
geſchrieb. Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung uſw. find ſofort 
einzureichen an den 

Bürgermeiſter 
der Stadt Neuſalz (oder). 
J. V.: Krieg. 


Bei der Amts- und Gemeinde- 
verwaltung Harbke, Kreis Haldens⸗ 
leben, tft am 1.10.39 die Stelle eines 


Kaſſenverwalters 


u beſetzen. Bewerber müſſen die 
kameraliſtiſche Buchführung beherr⸗ 
ſchen und in der Lage ſein, ſämtliche 
Kaſſenangelegenheiten ſelbſtändig zu 
erledigen. 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII 
TO. A. Bewerbungen unt. Beifügung 
der üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, begl. Zeugnisabſchriften, 
Abſtammungsnachweis) find um- 
gehend einzureichen. 

Harbke über Helmſtedt, 3. 8. 39. 

Der Bürgermeiſter. 
Ruſtenbach. 


Bei der Amts verwaltung Halver 
iſt zum 1. Oktober 1939 eine 


Angeſtelltenſtelle 


der Vergütungsgruppe VIII / VII der 

TO. A zu beſetzen. Möglichkeit zum 

Beſuch einer Verwaltungsſchule 

vorhanden. Bewerbungen mit den 

üblichen Unterlagen alsbald an den 
Unterzeichneten erbeten. 

Halver (Weſtfalen), 3. Auguſt 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 

Steller. 


Für die ſtädtiſche Flußbadeanſtalt 
wird ein geprüfter 


Bademeiſter 


geſucht. Die Bewerbungsgeſuche mit 
den erforderlichen Unterlagen und 
den Gehaltsanſprüchen ſind an den 
Unterzeichneten zu richten. 
Werder (Havel), 5. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeifter. 
Mertes. 


Körperſchaft des öffentlichen Rechts in Berlin 


ſucht zum baldigen Eintritt 


einen Leiter der Geld⸗ 
und Vermögensverwaltung 


Es kommen nur ſolche Bewerber in Frage, die 
neben der vollſtändigen Beherrſchung des Haus ; 
halts, Kaſſen⸗ und Rechnungsweſens, langjährige 
praktiſche Erfahrungen in der Finanzverwaltung 
nachweiſen können und in der Lage ſind, dem 
Betrieb (ca. 100 Millionen „%, Jahres umſatz) felb- 
ſtändig vorzuſtehen u. organiſatoriſch zu geſtalten. 


Die Beſoldung erfolgt nach der Vergütungsgruppe III TO. A 
mit Aufſtiegsmöglichkeit nach ll. 


Angeb. find zu richten unter F 6838 an die Geichäftsit. d. Bl. 


Bei der Kreisausſchuß⸗Verwaltung des Landkreiſes Elbing tft die Stelle des 


Kreisausſchuß⸗Pürodirektors 


ſofort zu beſetzen. Lebenslängliche Anſtellung nach einer Probedienſtzeit 
von 3 Monaten. Beſoldungsgruppe A4Ab! RBO, Ortsklaſſe B. An 
rechnung früherer Dienſtjahre nach ſtaatlichen Grundſätzen. Es kommen 
nur Bewerber in Frage, die die zweite Verwaltungsprüfung beſtanden 
haben, über gründliche Kenntniſſe und langjährige praktiſche Erfahrungen 
in allen Zweigen der Kreiskommunalverwaltung verfügen und organt- 
ſatoriſch befähigt ſind. Beſtimmtes und ſicheres Auftreten iſt Bedingung. 
Beſonders erwünſcht ſind Erfahrungen auf dem Gebiete der Kreisfinanz⸗ 
verwaltung. Rückhaltloſer Einſatz für den nationalſozialiſtiſchen Staat 
tft Vorausſetzung. Bei gleicher Befähigung werden alte National-; 
ſozialiſten bevorzugt. ö 

Bewerbungen mit Lichtbild, ausführlichem Lebenslauf, eingehender 
Darſtellung der bisherigen Tätigkeit, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung (auch für die Ehefrau), Erklärung 
über Logenzugehörigkeit und Mitgliedſchaft in Beamtenverbänden ſind 
fofort, ſpäteſtens bis zum 30. Auguſt 1939 an den unterzeichneten Land- 
rat einzureichen. Perſönliche Vorſtellung nur nach Aufforderung. 

Elbing, den 7. Auguſt 1939. 


der Landrat und e des Kreisausſchuſſes: 


or ius. 


Bei der Kreisausſchußverwaltung des Landkreiſes Franzburg⸗Barth 
in Barth ſind zum möglichſt baldigen Antritt 


eine Kreisausſchußſekretärſtelle 


nach Gruppe A 7a Reichsbeſoldungs ordnung und 
llt ſt ll nach der Vergütungs ⸗ 
zwei Angeſtelltenſtellen we vio 28.4 
zu beſetzen. Die Beamtenſtelle und eine Angeſtelltenſtelle kommen für 
die Kommunalaufſichtsabteilung und die andere Angeſtelltenſtelle für 
das Haupt- und Steueramt zur Belegung. 

Bewerber, welche die erſte Verwaltungsprüfung abgelegt und Er⸗ 
fahrungen im kommunalen Verwaltung sdienſt beſitzen, wollen ihr Be⸗ 
werbungsgeſuch mit den üblichen Unterlagen, wozu auch ein Lichtbild 
gehört, unter Angabe des früheſtens Antrittsdatums ſofort an den 
Unterzeichneten einſenden. 

Barth a. d. Oſtſee, den 5. Auguſt 1939. 


Der Landrat des Kreiſes Franzburg⸗Barth. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung Bergen (Rügen), Ortsklaſſe B, 
ſind zu ſofort oder ſpäter folgende Stellen zu beſetzen: 


ein Perſonalſachbearbeiter, ve vn ad. , 
ein Fürſorgeſachbearbeiter, ve vn ro. , 
Stenotypiſtinnen nach Gruppen VIII bis VII TO. A. 


Bewerbungen mit üblichen Unterlagen an 


Landrat in Bergen (Rügen). 


Berichtigung. 
Betrifft Beſetzung der Stadtbauoberinſpektorſtelle in Oſchatz. In der 
Anzeige vom 28. Juli 1939 muß es heißen: 
Beſoldung nach Gruppe A 4b? der RBO. 
Oſchatz, den 5. 8. 1939. Der Bürgermeifter. 


€ 


An der Städt. Handelslehranftalt 
(Berufs- u. Berufsfachſchule) iſt zum 
1. 10. 1939 (evtl. auch ſpäter) u. zum 
1. 4. 1940 je eine planmäßige 


Diplom⸗ 
Handelslehrerſtelle 


beſetzen. 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe 3 
der Anhaltiſchen Beſoldungsordnung 
(Grundgehalt 4000 bis 7200 RM.), 
Ortsklaſſe B. Anſtellung auf Lebens⸗ 
zeit könnte ſofort erfolgen. 

Bewerbungen mit Lichtbild und 
den erforderlichen Unterlagen erbitte 
ich umgehend an d. Perſonalabteilung 
der Stadtverwaltung Bernburg. 

Bernburg (Saale), den 5. 8. 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


ln d 


En ne 
Lehrerin oder 
junger Lehrer 


(ſportlich) geſucht für 2 bis 
3 Jahre nach Is mir zum 
Unterricht von zwei Quin⸗ 
tanern und einem Vorſchüler. 
Generalkonſul Holſtein, 
z. Z. Hamburg, Sierichſtr. 80 I, 
Penſion Müller. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
ſofort die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 
zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VIb TO. A. Verlangt 
werden hinreichende Kenntniſſe in 
Steuerſachen und die Ablegung der 
1. Verw.⸗Prüfung. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſchrieb. Lebenslauf, beglaub. 
Zeugnisabſchr., Lichtbild und Nach⸗ 
weis der ar. Abſtam mung ſind mir 
bis 10. September 1939 einzureichen. 

Netphen (Kreis Siegen), 

den 2. Auguſt 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Dr. Katz. 


Bei der Stadtverwaltung Buxtehudeiſt 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Die Vergütung wird 
nach Gruppe VII TO. A geregelt, 
Ortsklaſſe B. Buxtehude hat 7350 Ein⸗ 
wohner und liegt in reizvoller Gegend, 
in unmittelbarer Nähe Hamburgs. 
Höhere Schulen ſind vorhanden. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind um⸗ 
gehend einzureichen an den 
Bürgermeifter in Buxtehude. 


Für das Büro der Stadtwerke 
wird ein N 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für ſofort geſucht. Verlangt wird 

kaufmänniſche Buchführung, bilanz⸗ 

u. abſchlußſicher. Lichtb., Referenzen 

unter Angabe der Gehaltsanſprüche 

erbeten an 

Der Bürgermeiſter (Stadtwerke), 
Loitz (Vorpommern). 


Zum ſofortigen oder baldigen Dienftantritt für den geſamten 
Bauamtsbezirk Linz und Oberdonau werden geſucht: 


Diplom⸗Ingenieure 
od. Architelten des Hochbaufaches 


für Entwurf und Ausführung von Hochbauten, 
tüchtige, möglichſt jüngere 


Hochbautechniker, 


die ſauber und gewandt zeichnen können, für Entwurfs 
bearbeitung, Veranſchlagung, Bauleitung und Abrechnung. 


Bedingung iſt Nachweis der ariſchen Abſtammung und 
politiſcher Zuverläſſigkeit. 


Vergütung nach Leiſtungen und Fähigkeiten für Diplom- 
ingenieure nach Gruppe III—II TO. A, für Techniker nach 
Gruppe VI a- IV. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Angabe 
über Gehaltsanſprüche und Ariernachweis an: 


Reichsbauamt Linz (Donau), Graben 19. 
— [=] 
SURSEBEBEBRUGDSEBEBUGEBSEDEBSESEEDEBBERUGEE 


Im Städt. Baudarlehensamt tft mit ſofortiger Wirkung die Stelle 


eines techniſchen Angeſtellten 


der Vergütungsgruppe Va TO. A zu beſetzen. Vorausſetzungen ſind: 
abgeſchloſſene techniſche Mittelſchulbildung bzw. Beſuch einer techn. höh. 
Lehranſtalt, allgemeine Berufserfahrung, deutſchblütige Abſtammung, 
Strafloſigkeit und politiſche Zuverläſſigkeit. Der Bewerber muß in der 
Lage fein, nach kurzer Anleitung und Vorbereitung die folgenden Arbeits ⸗ 
gebiete ſelbſtändig zu bearbeiten: bautechniſche Prüfung der Baudarlehens- 
anträge, Feſtſetzung der Baukoſten und Laſten auf Grund der Bau- 
abrechnungen und laufende Baukontrollen, Miet⸗ und Baukoſtenſchätzungen. 
Bewerbungen ſind unter Beilage von Lebenslauf und beglaubigten 
Zeugnisabſchriften bis ſpäteſtens 1. September 1939 an das 
Städtiſche Perſonalamt Augsburg einzureichen. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Augsburg. 


Aegean hgagal 
Baudirektion in Hamburg 


ſucht zum baldigen Dienſtantritt zur Beſchäftigung auf 
dem Feſtlande und Nordſeeinſel 


‚. mehrere Bauaſſeſſoren 
oder Diplom⸗Ingenieure, 


Fachrichtung Waſſer⸗ und Straßenbau, 


2. mehrere Architelten (Dipl.⸗Ing.), 
3 mehrere Hoch⸗ u. Tiefbautechniler. 


Vergütung zu 1 und 2 Gruppe III und II, 

Vergütung zu 3 Gruppe VI bis IV. 

Bezahlung von Ueberſtunden entſprechend der TO. A, 
Sonderzulage für Beſchäftigung auf Inſel Gr. VI und V 
2.— RM, Gr. IV 2,50 RM, Gr. III und II 3.— %% je Tag. 

Die Bewerbungen find — politiſche Zuverläſſigkeit, 
ariſche Abſtammung und gefundheitliche Tauglichkeit voraus» 
geſetzt —, Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild bei⸗ 
gefügt, zu richten an: 


Baudirektion, Hamburg 11. Tollerort. 
Sf 
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Die „Stadtwerke Seeſtadt Wismar“ (Gas-, Wafler- und 
Elektrizitätswerk) ſuchen zum baldigen Eintritt einen 


Betriebs⸗Ingenieur 


als Leiter der Abteilung Elektrizitätswerk mit 12 000 000 kWh Jahres- 
umſatz, Bezug und Erzeugung. 

Dem Stelleninhaber unterſteht der geſamte Innen⸗ und Außendienſt, 
für ſein Arbeitsgebiet iſt er Vertreter des Direktors. 

Gefordert wird: Abgeſchloſſene Ausbildung als Elektro⸗Ingenieur 
mit langjährigen Berufserfahrungen auch in verantwortlicher Stellung. 
Es wird Wert auf Vortätigkeit in Planung und Bauleitung gelegt, da 
zur Zeit beſonders umfangreiche Bauvorhaben vorliegen. 

Die Anſtellung erfolgt nach der TO. A. Die Vorausſetzungen für 
die Einſtellung in den öffentlichen Dienſt müſſen erfüllt ſein. 
Bewerbungen mit handgeſchriebenem Lebenslauf unter beſonders 
eingehender Darſtellung der bisherigen Ingenieurtätigkeit, Lichtbild, 


beglaubigten Zeugnisabſchriften und wenn möglich fachlichen Arbeiten, 
Nachweis der politiſchen Einſtellung und Betätigung ſind unter Angabe 
der Gehaltsanſprüche an den Direktor der Stadtwerke Seeſtadt Wismar, 
Schweriner Straße 17, einzureichen. 


Der Oberbürgermeiſter der Seeſtadt Wismar. 


Zwei Hochbautechniker 


mit Kenntniſſen in Bauleitung und Abrechnung 
ſowie für laufende Dienſtgeſchäfte geſucht. Ver⸗ 
gütung nach Dienſtalter und Leiſtungen nach den 
Beſtimmungen der TO. A. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Ariernachweis ſind zu richten an 


Preuß. Staatshochbauamt, Nüdesheim (Rhein). 


Bei der Stadt- u. Amts verwaltung Wermelskirchen (Rhein Wupper ⸗Kreis) iſt 
die Stelle eines 


Amtsbauinſpektors 


Beſoldungsgruppe A 4c? der RBO. 
baldmöglichſt zu beſetzen. Der Uebernahme in das Beamtenverhältnis 
geht eine 6 monatige Probezeit voraus. Gefordert wird Abſchlußprüfung 
einer Techn. Staatslehranſtalt für Hochbau ſowie praktiſche Erfahrungen 
in Planung und Ausführung größerer Bauvorhaben. Der Bewerber 
muß künſtleriſch befähigt ſein und größere Hochbauprojekte ſelbſtändig 
bearbeiten können. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis- 
abſchriften, Zeichnungen und Nachweis der ariſchen Abſtammung, ggf. 
auch für die Ehefrau, ſind umgehend einzureichen. 
Wermelskirchen, den 25. Juli 1939. 


der Amtsbürgermeiſter. Dr. Borcherding. 
Beim Straßenbauamt der Stadtverwaltung Remſcheid iſt ſofort die Stelle 


eines Tiefbautechnikers 


zu beſetzen. Bewerber mit abgeſchloſſener Fachausbildung, mehrjähriger 
Behördenpraxis im ſtädtiſchen neuzeitlichen Straßenbau, in größeren 
Tiefbauarbeiten und ſtatiſchen Berechnungen ſowie nachweislich guten 
Umgangsformen in Wort und Schrift werden bevorzugt. Nach halb- 
jähriger Probezeit und Bewährung erfolgt "lebernahme ins Beamten- 
verhältnis mit Beſoldung nach Gr. A 4c? der Reichsbeſoldungsordnung. 
Bis dahin errechnen ſich die Bezüge nach derſelben Beſoldungsgruppe. 

Bewerbungen mit handgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, begl. 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der bisherigen Beſchäftigung ſowie Nach⸗ 
weis der ar. Abſtammung, evtl. auch für die Ehefrau, ſind unter Angabe 
des früheſtmögl. Dienſtantritts umgehend an den Unterzeichneten zu richten. 


Remſcheid, den 3. Auguſt 1939. der Oberbürgermeiſter. 


Bei dem Kreis bauamt des ſüdmähriſchen Aufbaukreiſes Znaim (rund 
90 000 Einwohner), Reichsgau Niederdonau, iſt alsbald die 


Stelle eines Kulturbautechnikers 


nach Gr. VII bzw. VIb TO. A, je nach Alter und Leiſtungen, zu beſetzen. 
Erforderlich ſind abgeſchloſſene Fachausbildung und praktiſche Erfahrungen 
im Bauweſen. Znaim hat zur Zeit noch Ortsklaſſe C, die Uebernahme 
nach Ortsklaſſe A bzw. B iſt noch zu erwarten. Geeignete Bewerber 
wollen ihre Bewerbungspapiere mit den üblichen lückenloſen Unterlagen 
an den Unterzeichneten einreichen. 

Znaim, den 1. Auguſt 1939. Der Landrat. 


Der Kreis Kreuznach ſucht einen 
jüngeren 


) Hochbautechniler, 
o, Kulturbautechniker. 


Vergütung nach Vereinbarung. Be⸗ 
dingung: Fachſchulbildung mit ab⸗ 
geſchloſſener Prüfung. Bewerbungen 
mit Lebensl., beglaubigten Zeugnis · 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung 
(ggf. auch für die Ehefrau) find um- 
gehend an den Unterzeichneten in 
Bad Kreuznach, Salinenſtraße 47/51, 
einzureichen. 
Bad Kreuznach, den 31. Juli 1939. 

Der Landrat 

des Kreiſes Kreuznach. 


Hochbau. 
Dipl.⸗Ing. un 
Baumeiſter 


finden ſichere Stellung mit 
Außendienſt, bei größ. Auf. 
gaben in landſchaftlich wert- 
vollem Gebiet. Bewerbungen 
m. Lebensl., einigen Skizzen, 
Lichtbild, Zeugniſſen, Gehalts- 
forderung erbeten an 
Württ. Bezirksbauamt, 

Rottweil (Neckar). 


Hochbautechniker geſucht. 


Für das Stadtbauamt Oſterburg iſt 
die Stelle eines Hochbautechnikers 


ſofort zu beſetzen. Vergütung nach 
Gr. 7, nach Bewährung nach Gr. 8 
des BTA M. Als Vorbildung wird 
Abſchluß⸗Examen einer höh. techn. 
Staatslehranſtalt für Hoch- u. Tiefbau 
verlangt. Erfahrung auf d. Gebiete 
des Hochbauweſens und Sicherheit 
in Statik, Feldmeſſen u. Nivellieren 
iſt erwünſcht. Bewerbungsgeſuche 
mit Lebens lauf, Zeugnisabſchriften, 
Probezeichnungen, Lichtbild u. Nach- 
weis der ariſchen Abſtammung ſind 
an den Unterzeichneten zu richten. 

Oſterburg (Allm.), 31. Juli 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Meiforth. 


Für das Kreisbauamt in Merzig 
(Saar) wird 


je ein Bauingenieur 


für die Fachrichtung Tief bzw. Kultur ⸗ 
bau und Hochbau geſucht. Beſoldung 
je nach Alter und Leiſtungen nach 
Gruppe VIa bzw. Va TO. A, ſowie 
Bauſtellen⸗ und Sonderzulage. 

Bewerbungen mit Lebensl., Licht⸗ 
bild und Zeugnisabſchriften find zu 
richten an den 

Landrat 
des Kreiſes Merzig (Saar). 


Junger gewandter 


Hochbautechniler 


mit Abſchlußprüfung einer höheren 
techniſchen Lehranſtalt u. mindeſtens 
3jähriger Praxis, flotter Zeichner 
und energiſcher Bauführer, der ſicher 
im Veranſchlagen iſt, ſofort geſucht. 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe Va 
der Tarifordnung A für Gefolgſchafts⸗ 
mitglieder im öffentl. Dienſt. Bewer⸗ 
bungen ſind umgehend einzureichen. 

Rheine (Weſtf.), den 3. 8. 1939. 

Der Erſte Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Süchteln (Niederrhein) iſt 
die Stelle eines 


Hoch⸗ oder Tiefbautechnilers 


ſofort zu beſetzen. 
Anſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag mit Beſoldung 


nach Gruppe Va der TOD. A, Ortsklaſſe A. Bei Bewährung 
Uebernahme in das Beamtenverhältnis möglich. 


Bewerber muß Abſolvent einer HTe., guter Zeichner und 
ſicherer Statiker ſein. Ausführliche Bewerbungen ſind umgehend 
an den Unterzeichneten zu richten. 


Süchteln, den 2. Auguſt 1939. | 
der Bürgermeiſter. 


Steinbüchel. | 


— Sofort! — 
Für größere Vierjahresplanſiedlungen 
Künſtleriſch befähigter, ſelbſtändig arbeitender 


Kleinſiedlungs⸗Architekt und Bauleiter, 
Hochbautechniker 


geſucht. Bewerbungen mit Lichtbildern, Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, eigenen Arbeiten, ariſchem Nachweis und Ge- 
haltsanſprüchen ſind zu ſenden an: 


Landrat des Kreiſes Paderborn in Paderborn. 


— 


N 


1 Hochbautechniker 


für Baupolizei, firm in Statik einſchl. Eiſenbetonbau, und 


1 Hochbautechniler 


mit guten zeichn. Fähigkeiten für den Verwaltungsdienſt ſofort 


oder ſpäteſtens bis 30. 9. geſucht. Vergütung nach Gr. VIa 
TO. A. Bewerbungen mit entſpr. Fähigkeitsnachweiſen 
(Zeugnisabſchr.), Lichib., Nachw. der ar. Abſt. zu richten an den 


Landrat in Altenburg (Thüringen). 


Die Stadtverwaltung Gummersbach (Rheinland, 21000 Einwohner, 
Ortsklaſſe A) ſucht für ſofort oder ſpäter: 
für das Rechnungs⸗ 


einen Rechnungsprüfer zürtngsam: Ver. 


gütung nach Gruppe VID TO. A. Bei Bewährung iſt Ueber⸗ 
führung in das Beamtenverhältnis beabſichtigt. (Gruppe A 4e 
im Kaſſen- und Rechnungsprüfungsweſen verfügen und die zweite 
Verwaltungsprüfung abgelegt haben; 
für die Polizeiverwaltung oder 
das Wohlfahrtsamt. Vergütung nach Gr. VII TO. A; 
seinen Hochbautechniler 88.0 und 
(Vergütung nach Gr. VIa 
Bei den Stellen zu 3 und 4 wird Fachſchulbildung verlangt. Be⸗ 
werbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
Gummersbach (Rheinland), den 5. Auguſt 1939. 
der Bürgermeiſter. 
Jü il 
Jüngerer Techniker, 
Maſchinen⸗ oder Baufach, für das Planbüro unſeres Gas- u. Waſſerwerks 
Angebote mit Zeugniſſen, Lichtbild und Gehaltsanſprüchen an die 
Städtiſche Betriebs: u. Verkehrsgeſellſchaft G. m. b. H., Bad Kreuznach. 


RBO). Bewerber müſſen über praktiſche Erfahrungen u. Kenntniſſe 
: einen Angeſtellten mit erſter Verwaltungsprüfung 
(Vergütung nach Gr. VIa 

einen Tiefbautechniker 55%; 

uſw. ſind umgehend einzureichen. 

III 
baldigſt geſucht. Vielſeitige, intereſſante Dauerſtellung in ſchönſter Gegend. 
III 


wandter 
feiner HT. 


Zum baldmöglichen Dienſtantritt 
wird ein künſtleriſch befähigter 


Hochbautechniler 


Architekt) 


für Stadtplanung, Entwurfs bearbei⸗ 
tung und Aus führung intereſſanter 
Bauaufgaben geſucht. Es handelt ſich 
um eine vorübergehende Beſchäfti⸗ 
gung als Angeſtellter. 


Bedingungen: Sicherer, ge 
Zeichner, Reifeprüfung 


Vergütung erfolgt nach Gr. Va 
der Tarifordnung für Angeſtellte im 


öffentlichen Dienſt. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, be⸗ 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Nach ⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung ſowie 
Angabe über früheſtmöglichen Dienſt⸗ 


antritt baldigſt erbeten. 


Schwelm (Weſtf.), 4. Aug. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Saar⸗ 
lautern ſind baldmögl. die Stellen 


mehrerer Hoch⸗ 
oder Tiefbautechniker 


zu beſetzen. Bewerber müſſen mögl. 
die Abſchlußprüfung an einer HTL. 
abgelegt haben oder aber eine gleich; 
wertige Vorbild. nachweiſen können. 
Beſoldung erfolgt nach Tarifordn. A 
je nach Alter und Leiſtung. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis 
abſchriften, politiſchem Führungs⸗ 
zeugnis, Lichtbild und Zeichenproben 
in Aktenformat umgehend erbeten. 
Vor Einſtellung wird der Nachweis 
der ariſchen Abſtammung gefordert. 
Saarlautern, den 29. Juli 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Die Gemeindeverwaltung Lindlar 
ſucht für ſofort eine 


tüchtige Kraft. 


Beſoldung erfolgt nach TO. A. 
Sofern die Vorausſetzungen vor- 
liegen, kann Anſtellung als 
Beamter erfolgen. Bewerbungs- 
geſuche mit den üblichen Unter⸗ 
lagen ſind umgehend einzureichen. 
Lindlar (Reg.⸗Bez. Köln), 
den 1. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiiter. 
Bergerhoff. 


Bei der Stadtverwaltung Itzehoe 
(Holftein) iſt die Stelle eines 


Stadtangeſtellten 


baldmöglichſt zu beſetzen. Bewerber 
ſollen möglichſt in allen Zweigen einer 
Gemeindeverwalt. ausgebildet ſein 
und die 1. Fachprüf. abgelegt haben. 
Vergütung nach Gruppe VIII bzw. VII 
der TO. A. Aufrückungsmöglichkeiten 
ſind gegeben. 
Der Bürgermeiſter in Itzehoe. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
wird zum 1. 9. 1939, evtl. ſpäter, 


eine Bürofrnft 


(männlich oder weiblich) für Melde- 
amt und Standesamt geſucht. 
Bewerbungen mit Zeugnisabſchr. 
bald erbeten. Gehaltsanſprüche ſind 
anzugeben. 
Herrnſtadt (Kr. Guhrau), 1. 8. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Zu baldigen Antritt werden 


ein Stadtbauinſpektor 


(Tiefbau⸗ 
techniker) 


und ein Hochbautechniler 


Gunächſt als Angeſtellter mit Ausſicht auf Anſtellung als Beamter) 
mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung geſucht, die möglichſt bereits Er⸗ 
fahrungen im Entwerfen, in der Bauleitung und Abrechnung beſitzen. 

Bewerbungen mit handgeſchriebenem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Nachweis der deutſchblüt. Abſtammung, politiſcher Betätigung 
ſowie Angabe, wann Dienſtantritt erfolgen kann, ſofort einzureichen an 


Oberbürgermeiſter der Univerſitätsſtadt Jena. 


Für das Gemeindebauamt der Groß⸗ 
induſtriegemeinde Pieſteritz (in un⸗ 
mittelbarer Nähe der Lutherſtadt 
Wittenberg) wird zum ſofortigen Ein- 
tritt ein zuverläſſiger 


Techniker 


mit entſprechender Vorbildung und 
Erfahrungen im Hoch- und Tiefbau 
geſucht. Vergütung nach Gr. VIA 
der TO. A; gewährt wird außerdem 
Bauſtellenzulage und evtl Ueber⸗ 
ſtunden⸗Vergütung nach TO. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften ſind umgehend 
einzureichen. 
Der Bürgermeiſter. 


Beim Landkreis Rudolſtadt 
iſt zum 1. 10. 1939 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Der Bewerber 
muß ausreich. Kenntniſſe für 
das Reviſionsweſen (Kaſſen⸗ 
und Rechnungsprüf.) beſitzen, 
gründlich die kameralliſtiſche 
Buchführung, das Haushalts», 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen 
und die Steuergeſetzgebung 
beherrſchen. Vergütung nach 
Gruppe VII TO. A mit Auf⸗ 
ſtiegs möglichkeit nach VIb. 
Rudolſtadt, den 31. 7. 39. 
Der Landrat. 


Bei der Stadtverwaltung der Berg⸗ 
ſtadt Bad Grund (Harz) — an 
erkannter Klimakurort u. Heilbad — 
iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


(Stadtkaſſe) zu beſetzen. 

Vergütung erfolgt nach Gr. VIII 
TO. A, Ortsklaſſe 8B. Es kommen 
nur Bewerber in Frage, die im 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen gut 
durchgebildet ſind. 

Schulbeſuch möglich. 

Bewerbungen mit Lebensl, begl. 
Zeugnisabſchr. u. Lichtbild find um ; 
gehend an d. Unterzeichn. einzureichen. 

Bad Grund (Harz), den 4. 8. 39. 
Der Bürgermeiſter der Bergſtadt 

Bad Grund (Harz). Lips. 


Bei der Stadtverwaltung Laucha 
(Unſtrut), Kreis Querfurt, Ortskl. C, 
iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung wird na 
Gr. 7 TO. A gewährt. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen (Lebens · 
auf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften) 
find ſofort an den unterzeichneten 
Bürgermeiſter zu richten. 
Der Bürgermeifter. 
Pfarſchner. 


Bei der Stadtverwaltung Rheine 
in Weſtfalen (Schulverwaltung) iſt 
zum 1. September 1939 eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. 

Es kommen nur Bewerber in 
Frage, die im Gemeindeverwaltungs⸗ 
dienſt gut durchgebildet ſind und die 
erſte Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben. Die Vergütung erfolgt bei 
abgelegter 1. Prüfung nach Gr. VII 
TO. A, nach abgelegter 2. Prüfung 
kann Vergütung nach Gr. VIb TO. A 
gewährt werden. 

Die Bewerbungsunterlagen ſind 
umgehend einzureichen. 

Rheine (Weſtfalen), den 3.8. 1939. 

Der Erſte Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung in 
Sandau (Elbe), Reg.⸗Bezirk Magde⸗ 
burg, iſt ſofort, ſpäteſtens bis zum 
1. Oktober d. J., die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeftellten 


zu beſetzen. Verlangt werden hin- 
reichende Kenntniſſe im Fürſorge⸗, 
Melde-, Erfaſſungs⸗ und Standes- 
amtsweſen. Erfolgreiche Ablegung 
der 1. Verw.⸗Prüfung iſt erwünſcht. 
Die Vergütung erfolgt nach der 
Vergütungsgruppe VII der TO. A, 
Ortsklaſſe C. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchrie benem Lebenslauf und den 
üblichen Unterlagen ſind bis zum 
25. Auguſt d. J. einzureichen. 
Sandau (Elbe), den 4. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für ſofort wird 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit gründlicher Verwaltungsausbil⸗ 
dung geſucht. Kenntniſſe in der Be⸗ 
arbeitung von Steuer-, Polizei ⸗ und 
Wohlfahrtsſachen ſind erforderlich. 
Vergütung bei entſprechender Vor⸗ 
bildung und Leiſtung nach TO. A. VII. 
Bewerbungen mit Unterlagen, Bild 
und Angabe des Antrittstages an den 
Bürgermeiſter der Stadt 
Oſtſeebad Kühlungsborn. 


Zum 1. September 1939 (evtl. auch 
früher) wird ein tüchtiger 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Verlangt werden praktiſche 
Erfahrungen in der allgem. Verwal- 


ch tung, insbeſond. im Wehrerfaſſungs⸗ 


und Meldeweſen. Vergütung nach 
Gr. VIII, TO. A, Ortskl. B. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen find ſofort einzureichen. 
Herzfelde b. Berlin (Kreis Nieder ⸗ 
barnim), den 5. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Amtgsſekretär 


Beſoldung nach Gruppe 7a, Orts- 
klaſſe B. Verlangt werden gründliche 
Kenntniſſe in allen Zweigen einer 
Amts verwaltung. 1. Verwaltungs⸗ 
prüfung. Das Amt umfaßt acht 
Gemeinden mit 18 000 Einwohnern. 
Bewerbungen umgehend erbeten an 
Amtsverwaltung 
in Bergheim (Erft). 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellte (r) 


für die Finanzabteilung 
geſucht. Vergütung nach 


Gruppe VII TO. A, Orts- 
klaſſe B. — Geeignete Be- 


werber wollen ihre Geſuche 
mit den üblichen Unter⸗ 
lagen u. Lichtbild an den 
Unterzeichneten einreichen. 
Bergen (Rügen), 
den 1. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die hieſige Amts verwaltung wird 
zum ſofortigen Eintritt 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Die Vergütung erfolgt nach 
Gr. 6 PrAT., Ortsklaſſe B. Gefordert 
wird: Spezialkenntniſſe auf den Ge⸗ 
bieten der Vermögens und Grund- 
ſtücksverwaltung, des Haushalts-, 
Kaſſen⸗, Rechnungs- und Realſteuer⸗ 
weſens. Bewerbungen mit den er- 
forderlichen Unterlagen nebſt Licht. 
bild ſind umgehend bei dem Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. Stromberg 
iſt heilklimatiſcher Kurort und hat 
Bahn und Autobusverbindung von 

Bingen und Kreuznach. 
Stromberg (Hunsrück), 4. 8. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter: 
Dr. Giloi. 


Für das Kreis wohlfahrts⸗ und 
Jugendamt beim Kreisausſchuß in 
Meſeritz wird mögl. bald, ſpäteſtens 
zum 1. September 1939, ein 


Angeſtellter 


geſucht, der ſchon in einem Wohl⸗ 
fahrts⸗ od. Jugendamt gearbeitet hat. 

Vergütung: Gruppe VIII TO. A. 
Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrie⸗ 
benem Lebenslauf, Lichtbild und 
den erforderl. Unterlagen werden 
umgehend erbeten. 

Meſeritz, den 29. Juli 1939. 

Der Landrat als Leiter des 

Kreiskommun al verbandes. 


Bei der Kreis- und Garniſonſtadt 
Heiligenbeil (3.3. 10 500 Einwohner) 
ſind mehrere 


Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. (Hauptverwaltung, Stadt⸗ 
kaſſe und Standesamt. 

Vergütung nach Gruppe VIII u. VII 
der TO. A. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind unter An⸗ 
gabe des früheſten Dienſtantritts 
ſofort einzureichen. 

Heiligenbeil (Oſtpr.), 3. 8. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


agg 


Bei der hieſigen Amts verwaltung 
ſind ſofort zu beſetzen: 


1. eine 


Amtsſekretärſtelle 


Gr. A 7a RBO. 
2 eine 


Amtsaſſiſtentenſtelle 
Gr. A8 a RBO. 


3. eine 


Kaſſenangeſtelltenſtelle 
Verg.⸗Gr VId TO. A. 
Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf und den üblichen Unter⸗ 
lagen ſind umgehend einzureichen. 
Menden (Kr Iſerlohn), 3.8.1939. 
Der Amtabürgermeiſter. 


Aa 


Bei der Stadtverwaltung Naumburg 
(Saale), 36000 Einw., find baldmögl. 


mehrere 
Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Bewerber, die bereits in 
einer Gemeinde Verwaltung tätig 
waren und über gute Erfahrungen 
möglichſt auf dem geſamten Verwal⸗ 
tungs gebiet verfügen, wollen ihre Be- 
werbung mit den erforderlichen Unter⸗ 
lagen (Lebenslauf, Zeugnisabſchrift. 
und Lichtbild) umgehend, unter An- 
gabe des früheſten Antrittstermins, 
einreichen. Vergütung nach Vergü⸗ 
tungs gruppe VIII der TO. A, bei ab- 
gelegter 1. Verwaltungsprüf. Gr. VII 
der TO. A. Möglichkeit zur Ablegung 
der 1. Verwaltungsprüf. durch Teil⸗ 
nahme an einem nebendtenitlichen 
Lehrgang iſt vorhanden. 
Der Oberbürgermeiſter 
der Stadt Naumburg (Saale). 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter, 


jüngere Kraft, wird per 1. 9. für Ein- 
wohnermeldeamt, Bearbeitung der 
Wehrſachen und Bauangelegenheiten 
geſucht. Beſoldung nach Gruppe IX 
TO. A, mit Aufrückungsmöglichkeit 
bei Bewährung nach Gr. VIII. Aus⸗ 
führl. Bewerbungen ſind umgehend 
zu richten an 
Bürgermeiſter in Fredersdorf 
bei Berlin. 


Zum baldigen Antritt wird ein 
tüchtiger, im gemeindlichen Verwal- 
tungsweſen gut durchgebildeter 


Verwaltungs ⸗ 
angeſtellter 


(auch weibl. Kraft) geſucht. Ver. 
gütung nach Gr. VII TO A. Bewer⸗ 
bungen mit den üblichen Unterlagen 
umgehend erbeten. 
Oſtſeebad Burg a. Fehmarn, 
den 3. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlic 
Paul Apelt in Berlin-Zehlendorf; für der 
Anzeigenteil! Robert Böſche in Berlin 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag un? 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 

DA. 2. Vj. 39: 7739 einſckließl. Streuner 
fand: 3692 — Nl. 6 


Stellengefuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die fie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz fein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ver⸗ 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Lehrerin, Franzöſiſch, Engliſch 
(1 Jahr Ausl.), auch Unterrichts ⸗ 
erfahrung in Deutſch, Biologie, 
Turnen, z. Z. an Städt. Oberſchule 
beſchäftigt, ſucht neue Stelle, auch 
privater Art. H07 


Stud.⸗Rat i. N., langj. Unterr.⸗Erf. 
in Lat., Dtſch., Geſch., Franz., Erdk., 
Griech.,ſ. St. a. Priv.⸗Schule. PA 9 


Erfahrene Diufit- u. Handarbeits⸗ 
lehrerin, PBan., ſucht im Rheinland 
(Heimat) paſſendei Stelle.? ? RB 10 


Dipl.⸗Handelslehrer ſucht Stellung 
als Leiter oder Lehrer an kaufm. 
Privatſchule. Evtl. Teilhaberſchaft 
oder Kauf. Angebote ane 
Meier⸗Ewert, München, 
Maria ⸗Thereſiaſtraße 27. 


Neuphilologe, Engl., Franz. (Lat, 
Erf. Mittelkl.), ſucht Vertretung. ES 8 


26 jähr. Turn⸗ und Sport⸗, Werk ⸗, 
Handarb.⸗, Haus wirtſchafts lehrerin 
ſucht zum 1. Oktober 1939 Anſtellung 
an Mittel- oder Oberſchule. ND 12 


Oberſchullehrerin 


für Muſik, dipl. Gymnaſtiklehrerin, ſeit 
faſt 14 Ihr. ununterbrochen imöffentl. 
höh. Schuldienſt tätig geweſen, ſucht, 
da ihre letzte Schule aufgelöſt wurde, 
entſprechenden neuen Wirkungskreis. 
Berechtigende Zeugn. über abgelegte 
Examen ſowohl für Preußen als auch 
für Bayern find vorhanden. LI 13 


Akademiſ che 
Mittelſchul anwärterin, 


28 Ihr., Pan, Prüfung in Deutſch 
und Geſchichte, ca. 3 Jahre im 
Volksſchuldienſt, ſucht zum 1. 10. 
Stelle an öffentl. Mittelſch. C2 11 


Led. Stud.⸗Aſſ., 34 J., Pg., 1,78 m, 
Dtſch., Geſch., Lat. (Oberſt.), Unterr.- 
Erf. Engl., Franz. (Unterſt.), Griech., 
Erdkunde (Oberſt.), zuletzt Stellv. als 
Lehrer an Heeresfachſch., ſucht Stellv. 
od. Dauerſtell. an öff. od. priv. od. 
Wehrmachtſch. od. Verlag. Gute Zeug · 
niſſe! Aſſeſſor: gut. Antritt ſofort. 
Angebote unter M H 4639 an Ala⸗ 
Anzeigen ⸗A.⸗G., Frankfurt a. M. 


Studienaſſeſſor, 


36 Ihr., Deutſch, Engliſch, Franz., 
gute Zeugniſſe und große Unter- 
richtserfahrung auch in anderen 
Fächern, ſucht zum 1. Oktober 1939 
Dauer- bzw. Feſtanſtellung, mögl. 
an höherer Schule, Norddeutſchland 
bevorzugt. AU 97 


Hauslehrer, reichſte Erf., erſtkl. 
Erfolge u. Zeugn., ſucht St., ſofort 
oder ſpäter, auch Vertr. C X81 


Wiſſenſchaftliche Lehrerin ſucht 
ſofort Stellung, evtl. auch Ver⸗ 
tretung. B 2 98 


Student, Altphilologe, korrekt und 
ſportlich, Unterrichtserfahrung auch 
in anderen Fächern, ſucht Hauslehrer⸗ 
ſtelle, möglichſt Berlin od. Umgebung, 
für ſofort oder ſpäter. NR 4 


Theol., I. Ex., 10 Sem. Phil., Spr., 
Math., ſucht Stellung. SL 6 


— .. — 
Kaſſengehilfe 

(Stadth.⸗Kaſſe), 20 J., der im Herbſt 
ſeine 2 jähr. Militärdienſtzeit beendet, 


ſucht Stellung. Vertraut mit allen 
vorkommenden Arbeiten. D 46 


Langjähriger erfolgreicher Leiter 
eines größ. rhein. Amtes, 42 J. alt, Pg., 
Wirtſchaftsakademiker (Dr.), auch 
mehrjährige Praxis im Gemeinde⸗ 
prüfungsweſen, Verw.⸗Schule, In⸗ 
duſtrieſtadtverwaltung, ſucht neuen 
Wirkungskr. als Kämmerer, Leiter des 
Haush.⸗, Kaſſen⸗ u. Rechnungsweſens, 
Prüfungsamtes, Steueramtes einer 
Stadt ⸗ oder Kreisverwaltung. Be⸗ 
ſonders erw. die Bearbeitung von 
Preſſeberichten, Stadtgeſch., Verw. 
Berichten, Statiſtiken uſw. C 36 


Tauſch⸗Angebot. 


Stadtgärtnerſtelle in Schleswig⸗ 
Holſtein, 240 RM. monatl. Ge⸗ 
halt, tauſcht gegen ähnl. Stellung 
in Mitteldeutſchland. F 37 


Verw.⸗Sekretär, Beamter, 36 J., 
Pg. u. Pol. Leiter, 1. Verw.⸗Prüf., 
Erf. auf faſt allen Gebieten, an ſelbſt. 
Arbeiten gewöhnt, ungekündigt, ſucht 
anderw. Wirkungskreis bei Stadt- 
od. größ. Gemeindeverw. m. Gelegen- 
heit zur Abl. der 2. Verw.⸗Prüfung 


u. guter Aufſtiegsmöglichk. E 38 


Langjähr. Behördenangeſtellter, 
42 J., Pg., verh, in allen Zweigen 
des Kanzlei -, Regiſtratur⸗ u. mittl. 
Dienſtes einer ſtaatl. Verwaltung tätig 
geweſen, möchte ſich verändern und 
ſucht daher ſelbſt. und entwicklungs- 
fähige Stellung. L 39 


Leit. Verw.⸗Angeſtellter, in ungek. 
Stell., 42 J., verh. (2 Kinder), Pg., 
ſucht ſich zu verändern. TO. A VIb 
bzw. Uebernahme als Beamter. Z. Z. 
Melde- u. Erfaſſungsweſen, Fürſorge 
u. Geſchäftsführ. des Städt. Kranken⸗ 
hauſes. Beherrſcht Stenographie und 
Schreibmaſchine. R 40 


Oberinſpektor (452), 28 Ihr., polit. 
Leiter (Amtsleiter), Leiter eines Kreis -, 
Rechnungs- und Gemeindeprüfungs- 
amts, hervorgegangen aus Amts ; 
u. Gemeindeverwalt. wünſcht größ. 
Wirkungskreis in Allgem. Verwalt., 
Perſonalabtl., Finanzabtl., Prüfungs ⸗ 
amt uſw. Erſtkl. Zeugn., Abitur „gut“, 
1. Verw.⸗Prüf. „gut“, 2. Verw.⸗Prüf'e 
„ſehr gut“, Akademie⸗Diplom „mit 
Auszeichnung“. H 41 


Verwaltungsangeſtellte mit Er- 
fahrung in der Bearbeitung von 
Krankenhausangelegenheiten, Steno- 
graphie und Schreibmaſchine, zu- 


Stadtgärtner Fachlehrer Kreisſiedlerberater 


Langjähriger Betriebsführer einer Stadtgärtnerei, in allen Berufszweigen 
des Gartenbaues, der Gartentechnik, des Verwaltungs- und Siedlungs- 
weſens erfahren, 34 J., verh., 1 Kind, Pg., zweiſemeſtrigen Gartenbau- 
ſchulbeſuch, Gartenmeiſter, langjährige Tätigkeit als Fachlehrer und Kreis⸗ 
ſiedlerberater, ſucht ähnlichen Poſten in Staat — Behörde, Privat- oder 


Friedhofsgärtnerei. 


Stadtſekretär in rhein. Mittelſtadt, 
29 J., ſucht Anſtell. i. d. geh. Laufbahn. 
Langjähr. Praxis i. allen Zweigen der 
Komm.⸗Verwalt., ins beſ. i. Haush.», 
Kaſſen⸗, Rechnungsw. u. Liegenſch, 
organiſ. befähigt, beide Prüfungen 
„gut“ beſtand., Verw.⸗Akad. beſucht, 
Kurzſchrift⸗Lehrer, Lehrer a. d. Be⸗ 
rufsſchul⸗Verw. Klaſſen. Anſtell. bei 
Verwalt. i. Gebirgslandſch., ins beſ. 
Schwarzwald, Bayern und Oſtmark 
bevorzugt. N 43 


Kriminal-Oberjelretär a. D. (früh. 
Verw.⸗Beamter), Ende 50, Ia Zeugn., 
gute Bürokenntn., mit Schreibmaſch. 
vertraut, ſucht Wirkungskreis bei 
Behörde oder Induſtrie. 2 45 


Angeſtellter 


mit jur. Kenntniſſen, 35 J,, verh., 
1 Kind, ſolide, zielbewußt u. fleißig, 
erfahr. in Kaſſe, Lohnbuchhaltung, 
guter Maſchinenſchreiber, will ſich 
verändern. U 47 


Stadt⸗Oberſekretär, 39 Ihr., verh., 
1 Sohn, Pg. u. Pol. Leiter, z. Z. als 
Steuer- u. Kaſſenfachmann in Groß- 
ſtadt Weſtfalens tätig, ſucht Stellen ⸗ 
tauſch od. anderen Wirkungskreis, wo 
ggf. Gelegenh. zur umgeh. Ablegung 
der 2. Verw.⸗Prüfung gegeben iſt und 
Aufrückungsmöglichk. beſtehen. Y 49 


Neuzeitliche Regiſtraturen 
von beſtbek. einſchläg. Firma, 
nach amtl. Vorſchriften, beſorgt 
und richtet ein 


penſionierter Stadtamtmann 
fachmänniſch und zuverläſſig. 
Uebernehme auch ſelbſt die 
Ueberführung des Schrifttums 
in die neue Einrichtung. Vor⸗ 
herige Beratung ſehr zweck— 
mäßig. 8 44 
0oo...u.0.08908008080888e990®o 


Berwaltungsangeitellter, 53 Ihr., 
verh, Pg., welcher ein neuzeitlich ein ⸗ 
gerichtetes Meldeamt ſelbſtändig führt 
und mit allen darin vorkommenden 
Arbeiten, Wehrerfaſſung uſw. vertraut 
iſt, ſucht ſich zu verändern. K 50 


P 48 


Verwaltungsbeamter, 


Pg., 47 J., volle Arbeitskraft, ſelb⸗ 
ſtändiger Arbeiter, ſucht in einer 
Verwaltung der Induſtrie oder Be- 
hörde — Vertrauensſtellung, auch im 
Gau Oeſterr. od. Sudetengau. Stell. 
kann ſofort angetreten werden. V 51 


Diplomvolkswirt 


u. Diplom⸗Kommunalbeamter, 33 J., 
Pg. u. SU -Mann, ſeit läng. Jahren 
bei Bezirksfürſorgeverband u. insbeſ. 
als Leiter eines Jugendamtes tätig, 
ſucht anderen, nach Möglichk. größ. 
u. ſelbſt. Wirkungskreis. F 35 


Verw.⸗Fachmann mit 2. Prüfung, 
35 Jahre alt, ſucht Anſtellung im 
gehobenen Dienſt b. Kreiskommunal⸗ 
behörde od. kleinerer bis mittl. Stadt 
mit guten Schulverhältn. u. Gelegen- 
heit zum Beſuch der Berw.- Akademie, 
auch im Sudetenland. X 53 


Verw.⸗Angeſtellter, 31 Ihr., verh., 
2 Kinder, 1. Verw.⸗Prüfung, 10 Ihr. 
Fürſorgepraxis, ſtellv. Leiter eines 
Kreiswohlfahrtsamtes in ungek. St., 
ſucht Stelle als Kreis ausſchuß⸗ oder 
Stadtſekretär in Nord- oder Mittel- 


deutſchland. K 54 
Langjähriger 
Verwaltungsfachmann 


mit prakt. Erfahrungen und guten 
Kenntniſſen in ſämtl. Verwaltungs- 
zweigen, insbeſondere Haushalts,, 
Kafjen- u. Rechnungsweſen, Bejold.- 
Ordnung, Tarifen, Gehalts- u. Lohn⸗ 
abrechnungen, Arbeits⸗ und Sozial- 
recht, ſucht ſelbſtändige ausbaufähige 
Dauerſtellung. 1 29 


Leitende Stellung in Ff. (Anſtalt, 
Verwaltung) oder Jugendamt ſucht 
40 jähriger Gewerbeoberlehrer mit 
langer Praxis in Ff., Strafanſtalt 
(Jugendgefängnis) und Verwaltung. 
Z. Z. im Schuldienſt — langjähr. 
politiſcher Leiter. Beſte Zeugniſſe 
und Referenzen. — Antritt möglich 
zum 1. Oktober d. J. P 52 


Kleine Anzeigen 


Nichtraucher 


in 1—3 Tagen. Raucher, Vorsicht! 
Nikotin untergräbt die Gesundheit! 
Auskunft kostenlos! Täglich 
freiwillige Dankschreiben Entwöhnter. 
Laboratorium Hansa, 
Friedrichshagen S 845 bei Berlin, 
Ahornallee 49. 


Im Interesse der 


Stellensuchenden 
bitten wir die Empfänger von B- 


werbungsschreiben, diese den Ab. 


sendern baldmögl. zurückzuschicken 


verläflig, möchte ſich zum 1. Oktober besonders wenn wertvolle Bei 


nach Norddeutſchl. verändern. 


I 42 lagen verlangt und eingesandt sind 


Der Gemeindebeamte 
braucht das Werk 


Der Gemeindebeamie 
im Dritten Reich 


von Dr. Kurt Nischk. 
6. Auflage 1939. Zu beziehen durch 


Verlag und Buchdruckerei 
Otto Schwartz & Co., 
Abt. Versandbuchhandlung, 

Berlin SW. 68, Brandenburgstr. 21. 
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Velhagen & Klasings 
Illuſtrierte 


Landſchaftsbücher 


Die preiswerten schönen Bände 


inGanzleinen 


mit hervorragenden Abbildungen und zuverlässigen Texten 


fien eine 


— 


Nord eutſchland 


Die deutſche Oſtſee, ihre Küften und 
Inſeln. Von Prof. Dr. B. Schultz. 
Mit 61 Abbild. und Karte. 5 RM. 


Unſer Oſtpreußen. Von Dr. Leo 
Wittſchell. Mit 69 künſtleriſchen 
Aufnahmen. 3,50 RM. 


Die deutſche Nordſee, ihre Küſten 
und Inſeln. Von Prof. Pr. Bruno 
Schulz. Mit 112 Abbild., darunter 
16 in Farben- und Doppeltondrud 
und 2 farbige Tafeln. 4,80 RM. 


Weftdeutfchland 


Weſtfalen. Von F. Mielert. Mit 
180 Abbild. und Karte. 3 RM. 


Heſſenland. Bon Kuno Graf von 
Hardenberg. Mit 66 Abbild. 
und Karte. 4,50 RM. 


Befinnfihe Rheinreiſe. Von Prof. 
Dr. A. Penck. Mit 64 Abbild. und 
einer Karte. 3,50 RM. 


Mitteldeutfchlaud 


Berlin und die Mark Brandenburg. 
Von Felix Lampe. Mit 72 Ab⸗ 
bildungen und Karte. 5 RM. 

Thüringen. Von Prof. P. Quenſel. 
Mit Abbild. und Karte. 4,50 RM. 

Schleſien. Mit einer Einleitung von 
Hermann Stehr und 64 künſt⸗ 
leriſchen Aufnahmen. 3.50 RM. 
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Süddeutfchland 


Vom Main zur Donau. Von Leo 
Weismantel. Mit 64 künſt⸗ 
leriſchen Aufnahmen. 3,50 RM. 


Der Böhmerwald und der Bayriſche 
Wald. Von K. Beer. Mit 133 Ab⸗ 
bildungen und Karte. 4 RM. 


Bayerns Hochland und München. 
Von Dr. Ludwig Koegel. Mit 
64 Abbild. und 4 Farbentafeln nach 
Gemälden von Otto Pippel ſowie 
einer farbigen Karte. 4,80 RM. 


Berge und Bergſteiger. Von Joſ. 
Jul. Schätz. Mit 48 Abbild. in 
Tiefdruck und Karte. 5 RM 


Die deutſche Oſtmark 


Unfer Oeſterreich. Landſchaft, Städte⸗ 
bilder, Kunſt, Volkstrachten, Archi⸗ 
tektur. Ein großes Bilderwerk mit 
über 300 Abbild., 8 farbigen Ein⸗ 
ſchalttafeln, einer Karte und einer 
Einführung von Rudolf Hans 
Bartſch. 7,80 RM. 


Salzburg und das Salzkammergut. 
Von F. K. Ginzkey. Mit 69 Ab⸗ 
bildungen und Karte. 4,50 RM. 


Wien und der Wienerwald. Von 
Prof. Dr. K. Toth. Mit 84 Ab⸗ 
bildungen und Karte. 5 RM. 


Wir letern gegen Monatsraten von 2 RM. ohne Preiserhöhung 


Beſtellſchein: Ich beftelle bei Berlag u. Buchdruckerel Otto Schwartz & Co., 
Abt. Verſandbuchhdlg., Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21, folgende Bände: 


Ich zahle — in einer Summe in 4 Wochen — in Monatsraten von 2 RM., 


erſte Rate nach Erhalt. 


zur vollſtändigen Bezahlung vorbehalten. 


konto Berlin 412 86. 


(Nichtgewünſchtes bitte ſtreichen.) Eigentumsrecht bis 


Erfüllungsort Berlin. Poſtſcheck⸗ 
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Deutfchland 


Ein Buch der Heimat 


Mit 288 ganzſeltigen Bildern in 
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Des deutſchen Menſchen höchſter Beſitz und Stolz iſt ſeine Land⸗ 
ſchaft Ja, ſie gehört ihm, unabhängig von ſeinem Reichtum oder 
ſeiner Armut, ſeiner Stellung oder ſeiner Bedeutung. Sie gehört 
ihm ohne jeglichen Vorbehalt als das große Gemeinſame, Ver— 
bindende, Verpflichtende, das uns alle umfaßt. Dem Mann von 
der Donau gehört der Rhein, dem Mann don der Elbe gehört 
die Donau, dem von der Waſſerkante gehören die Berge Tirols, 
und dem Steiermärker gehört das weiße Sandband der Küfte. — 
Und dies iſt es, was jeder empfinden wird, wenn er dieſe Bilder 
betrachtet, die ihm in ausgewählter Uleberſicht den Spiegel der 
deutſchen Landſchaft vorhalten — aus dieſer Landſchaft ſpricht 
das deutſche Volk zu ihm. Es iſt die Stimme der Geſchichte, die 
Stimme von Vater und Mutter, die Stimme des Blutes und 
des Glaubens. Alle dieſe Stimmen klingen zuſammen zu einem 
Choral, in dem höchſtes Glück, reinſte Liebe und tiefſte Hingabe 
vereinigt ſind — Deutſchland, unſer Vaterland. Beumelburg 


Ein Buch, das jeder beſitzen ſollte. 
Ein Buch, das ſich immer zum Geſchenk eignet. 


Wir machen Ihnen die Anſchaffung dieſes prächtigen und äußerſt 
preiswerten Werkes noch leichter. Sie zahlen es in zwei Raten: 
die 1 Rate vier Wochen nach Erhalt 
den Reſt noch einen Monat ſpäter 


Beſtellſchein für Sammel- und Einzelbezug. 
Ich (wir) beſtelle (n) bei Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz 8 Co., 
Abteilung Reiſe · und Verſandbuchhandlung, Berlin SW 68, Brandenburgſtr. 21 
je 1 Expl. Deuiſchland — Ein Buch der Heimat 
In Ganzleinen 2,85 RM. 


Ort, Straße. Hausnummer 


Name und Beruf 


— 


Ich (wir) zahle (n) — m einer Summe nach Erhalt — nach vier Wochen — 
2,.— RI. vier Wochen nach Erhalt, den Reſt einen weiteren Monat ſpäter. 
Nichtgewüunſchtes bitte ſtreichen.) Die Sendung ſoll geſchloſſen gehen an Herrn: 
ö der auch das Einſammeln und Ueberweiſen 

übernimmt. Eigentumsrecht bis zur vollſtändigen Bezahlung vor · 
, Erfülungsort Berlin. Poſtſcheckkonto Berlin 41286. 
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